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vie Schlacht um Warschan .
o , Basel , 16. August. (Eigener Drahtbericht .) Die „Times "

Melden aus Helstngfors : Einem Moskauer Funkspruch zufolge haben
Wilsche Reiterkolonnen , die , von Westen und Norden heranrückten,

polnischen vorgeschobenen Patrouillen zurückgeschlagen . Von
Mehreren Seiten wurde das Feuer auf Warschau eröffnet.

o . Zürich, 16. August, (Eigener Drahtbericht .) Die „Preßinfor -
Kation" meldet aus London : An amtlicher Stelle war bis Sonntag
Mh noch keine Nachricht von der Eroberung Warschaus eingelangt .
Mmechin maß mit dem Fall der Festung in Kürze gerechnet wer¬
ben . Eine gegenüber den polnischen Verteidigungsstreitkräften in er¬
drückender Uebermacht befindliche russische Truppenmacht hat die
^tadt von allen Seiten umzingelt .

Die polnische Zejtung „Robotnik " meldet : Das polnisch« Haupt¬
quartier ist nach Lodz übergesiedelt. Es find Maßnahmen getroffen,
^ den bolschewistischen Vormarsch südlich Siedlce und Nowo-
^ rgiewsk aufzuhalten . „

n , Vase! . 16 . August. ( Eigener Drahtbericht .) „Daily Herald
Meldet aus Krakau : Die polnischen Hauvtverteidigungsstreitkrnftc
wurden auf die allgemeine Linie K ut n o - I w an g o ro d zurück¬
genommen , Teile der ruPschen Nordarmee sind nach Ueber-

lchreitung der Eisenbahnlinie Warschau-Siedlce in raschem ^ or-
°U !kgen auf Jwangorod . Die Weichsellinie wird polnischer erts als

Floren betrachtet .
'

— Nach einer Meldung der „Daily Mail aus
Krakau haben die Polen von den nördlichen und westlichen ssorts
Vvn Warschau das Feuer auf die russischen andrängenden Vor «rupven
Mfnet Um Nowo Georgiewsk wird erbittert gekämpft . Es ver¬
gütet , die Russen beginnen , die Weichsel bei Nowo-Georgiewsk zu
überschreiten .

Die Abreise der div !oma5 >schen Missionen .
WTB Paris . 15 . August. Der deutsche Gesandte in Marschau,

? raf Oberndorff , ist gestern mit den Chefs der anderen fremd-

indischen Missionen aus Warschau in Begleitung eines Vertreters
des polnischen Ministeriums des Neukern in Posen eingetroffen . Wie
vir hören , hat auch Lord D 'Abernon , der englische Geschäftsträger,
^ine Abreise beschlossen.

Ter polnische Heeresbericht .
V Paris . 16. Aug . (Eigener Drahbericht .) Der polnisch - Hee-

^ sbericht besagt gestern, daß im nördlichen Abschnitt sich ein großer
^ampf entwickelt, wo der Feind einen heftigen Angriff unternommen
bat. Bei Plomsk haben die Polen eine Konzentrations !-

^ ewsgung vollziehen müssen - Di- polnischen Abteilungen haben
drei bolschewistische Regimenter auseinandergetrieben . S « > Gefangene
^ Macht und Maschinengewehre erbeutet . Die Aktion entwickelt sich
iufriedonstellsnd. Die Polen haben Nowomasto und Smardcewo zu-
rkllkerobert. Am Osten hat ein bolschewistischer Angriff begonnen, der
die Bolschewisten vorübergehend in den Besitz von Nadzymin brachte,
^ likes eine Division der Weiß-Littauer zurückeroibcrte . Oestlich von
Tholm wurde die feindliche Front bei Ignatwo eingestoßen, Dotokutst

Swiec besetzt und de- Feind auf das rechtsseitige Ufer des Bug
Zurückgedrängt . Nack hartem Kampf haben die Polen Honibriescow
bieder erobert . Im Norden griffen die Bolschewisten heftig an . Das
^ Nische Kommando wurde einer Korrektur unt -rworfen . An der
^Wfront haben die Polen einen Angriff - über die Strypa zurück¬
schlagen .
^eine Nnterstiitünng Polens durch die Vereinigten

Staaten .
. o Basel , 16 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) Der „Warschauer
Kurier " nieldet : Eine Note der Vereinigten Staaten an die pol-
L '

che Regierung lebnt eine Unterstützung Polens durch amerikanische
Streitkräfte definitiv ab . Dagegen erklärt die amerikanische Staats -
Merung . sie sei bereit , in weitgebenden, Maße Munition , Nah -
Mgsmittel und auch Anleihen zur Fortführung des Krieges gegen

Bolschewisten als Unterstützung zu gewähren .
Die H -Utnnft Rumäniens .

MTB . Bukarest, 14. Aug. Die Agentur Damian teilt mit : Die
^ Manische Regierung hat auf die Note der Sowjetregierung betr .
'Medensvorschlag geantwortet . Rumänien sei nicht im Kriegszustände
^ it Rußland , könne daher auch keine Friedensverhand¬
lungen beginnen . Der tatsächliche Friedenszustand zwischen Ru -
^ ° nien und Rußland brauche nur von Regierung zu Regierung an¬
erkannt werden , Rumänien habe in der Meinung , nrit Rußland

Friedenszustande zu sein , sich beeilt , Vertreter zu der in Aussicht
^ ommenen Konferenz zu entsenden.

WTB . Paris , 15. August, Das rumänische Pressebureau teilt
? ter Vorbehalt mit . General Vacka behaupte , die rumänische Ne¬
hrung habe eine Note der Regierung von Paris und London er-
'^ ten, in der sie aufgefordert werde, Polen militärischen Beistand
?kgen die Rote Armee zu leisten, General Averescu und der Minister
. es Aeußern . Take Ionescu , hätten eine längere Unterredung mit

König von Rumänien gehabt , deren Erfolg unbekannt sei.
London. 14 . Aug. (Reutermeldung .) „Daily Telegraph " be¬

achtet : Der Vertrag zwischen den' Ententemächten und Rumänien ,
,
r Rumänien die volle Souveränität über Beßarabien zusichere,'v ' rd unterzeichnet werden , sobald Rumänien den Friedensvertrag

St . Gernrain endgültig ratifiziert hat .
Di - serbische Politik .

, I ? u , Belgrad . 15. Aug. Die in der ausländischen Presse ver-
^ ijetxn Pläne über Serbiens Teilnahme am Krieg gegen Polen

^ rdcn amtlich als erfunden bezeichnet. Die serbische Regierung
völlig neutral bleiben , da sie sich nicht gegen Rußland wenden

^ Un nnd gegen Polen keinerlei Feindschaft hegt, so daß alle ander-
Eiligen Ansichten über die serbische Politik hinfällig werden . Solche
^ riichte seien nur möglich , weil Serbien die Demobilisation noch

habe durchführen können mit Rücksicht auf die Lage im Süden .
Die Haltung Ungarns .

, WTB , Wien , 15 . August. Die „Neue Freie Presse" veröffentlicht
j/ ' e Unterredung mit dem ungarischen Ministerpräsidenten Teleki,
I' r erklärte , Ungarn bringe Polen traditionelle Sympathien ent-

von einer tatsächlichen Hilfeleistung an Polen sei jedoch Nie¬
hls die Rede gewesen , denn Ungarn gebrauche den Frieden zu seiner
^ enen Konsolidierung .

Atalisv - und RnHlsnd .
^ London, 16. Aug . (Eig . Drahtbericht .) Der Korrespondent

^ »Newyork Herald " telegraphiert seinem K.latt «» daß die italie¬

nische Regierung die Ernennung von De la Toreda als Botschafter in
Moskau anzeigt . Vis zur Stunde hat die französische Regierung
keine Bestätigung dieser Nachricht erhalten . De la Toreda ist ein
ausgezeichneter Diplomat , der während des Krieges Geschäftsträger
in Rußland war .

Ipu . Rom, 16. Aug. In Regierungskreisen wird erklärt , daß
di« italienische Regierung die von England übermittelten Friedens
bedingungen für Polen , welche die russische Sowjetrcgierung gestellt
hatte , als eine Grundlage für Verhandlungen betrachtet . Italien
hat eine diesbezügliche Mitteilung nach Paris und London gesandt,
um die Verbündeten zu veranlassen , den weiteren Verlauf de? Ver¬
handlungen beobachten zu wollen , damit der Frieden bald zu Stande
kommt . Man ist in Rom sehr optimistisch gestimmt.

Ukraine und Sowjetrnßland .
" Basel , 16. Aug. Das ukrainische Preßbüro meldet : In einem

Aufruf an ^ le Völker und Staaten fordert die Regierung der
ukrainischen Volksrepublik die Räumung der Ukraine durch die
sowietistlschen Besatzungtruppen , um die auf demokratischer Grund¬
lage gewayrte ukrainische Nationalversammlung einberufen zu kön-

^ mische Volk lehnt es ab , den Kampf gegen die russi¬
schen Bolschewisten einzustellen, che diese das Land verlassen haben .

o Ba,el . 16. Aug . (Eigener Drahtbericht .) Der Pariser Ver-
treter her „Natronalzeltnng " erfährt », dah die britische Regierung die
Erklärung abgab , fte wolle die Frage der Anerkennung d6s Generals
Crange ! bis zur Londoner Konferenz offen halten .

Das sinUiskh . rnssische Abkommen .
S ^ s-ngsors . 14- Aug. Der zwischen Finnland und Ruß-

»and g^ ü)lossen>e Waffenstillstand, der auf d ^e Dauer von 31 Tagen
gut , entölt die Abtretimg Kareliens und des Landes zwischen dem
^ kdogu See dem Golfe von Finnland an Finnland und ent¬
scheidet über den Golf von Finnland zu Gunsten Nußlanös .

Verstärkungen grgen General Wrangel .
o , Va 'el , 16. August. „Daily Telegraph " vernimmt aus Helsing-

fors : Aus den Militärbezirken von Witebsk , Tula und Orel sind be¬
trächtliche russische Streitkräfte nach Südrußland abgerückt , um die
gegen die Ukrainer und gegen den General Wrangel kämpfenden
Truppen zu verstärken.

Französische Munitsonssenvungen Kr General
Wrangel .

— London, 16. August. ( Reutermeldung .) D<,r englische Nktions-
rat hat ein Telegramm des Sekretärs der zweiten Internationale
Huysmans erhalten , in dem dieser mitteilt , daß französische.
Mui ?itionÄsend :ingen für den General Wrangel bereits in Antwerpen
eingetroffen sind , wo sie von der belgischen Regierung wegen d-sr
Weigerung der Arbeit« : , Munition zu befördern, angehirlten worden
sind . .

Die englischen Kriegsschiffs in de ? Ostsee.
Ipu . London, 15. Aug. In amtlichen Marinekreisen wird die

Frage verneint , ob die englischen Kriegsschiffe in der Ostsee bereits
einen Auftrag zur Blockade Rußlands haben . Die Schiffahrt mit
den baltischen Häfen, die für Rußland in Betracht kommen , sei offen
und lverds nicht unterbrochen, solange die Alliierten keinen defini¬
tiven Beschluß zur Blockade fassen . In Hythe seien nur Borschläge
für den Fall angenommen , daß sich die Verhandlungen zwischen
Polen und Rußland zerschlagen sollten. Wozu sich dann die eng¬
lischen Kriegsschiffe in aller Eile nach der Ostsee begeben haben,
bleibt noch aufzuklären.

Die Entscheidung über Ostprentzen .
WTB . Berlin , 15. August, Die Entscheidung über Ostpreußen ist

noch nicht gefallen , steht aber unmittelbar bevor , wie sich aus einer
Note der Botschafterkonferenz ergibt , in der es heißj : >Der Artikel S5
des Friedensvertrages von Versailles bat bestimmt, daß nach der
Volksabstimmung in dem Gebiete von Allenstein, ^ weit es durch Ar¬
tikel S4 des Friedensvertrages abgegrenzt ist, die alliierten und
assozierten Mächte die Grenzlinie zwischen Deutschland und Polen
festsetzen weiden . Im Verfolge hiervon wird die Botschafterkonferenz
auf Grund ihrer Vollmachten durch Schreiben vom 15 , August die neue
Grenzlinie zwischen Deutschland und Polen in dieser Gegend bekannt
geben. Die Botschafterkonferenz bedauert , eine derartige Mitteilung
nicht eher haben machen können und auch nicht die Grenzlinie in dem
Gebiete von Marienwerder bekannt haben geben können.

Bildung von ^ renz » n« 5 OrtSwehren .
WTB . Königsberg i. Pr ., 15 , August. Der Oberpräsident von

Ostpreußen erläßt einen Aufruf an die Bevölkerung Ostpreußens , in
dem zum Schutze der Heimat und zur Wahrung der Neutralität die
Bildung von Grenz- und Ortswehren genehmigt wird . Alle Schich¬
ten der Bevölkerung sollen in diesen Wehren gleichmäßig vertreten
sein .

Besprechungen am Qnai d 'Orsey .
V Paris , 16. Aug . (Eigener Drahtbericht .) Lord Derby , der

englische Botschafter, melcher am Samstag dem Generalsekretär des
Ministeriums des Auswärtigen . Palöologue , einen Besuch abgestattet
hat , hatte am gestrigen vormittag ne>»erdings den Generalsekretär
aufgesucht . Der „Temps " behauptet , daß diese Besprechung einen
rein persönlichen Charakter trage . Auch der italienisch« Botschafter
hatte eine Besprechung mit Paleolsgue über die Lage.

Englische Anerkennung der Sotvjetregiernug .
s> Basel , 16. Äug . (Eigener Drahtbericht .) Wie „Daily Herald "

berichtet, wird düs britische Kabinett durch einen Erlaß im Laufe
der nächsten Woche die Sowjetregierung offiziell anerkennen , nach¬
dem die Moskauer Volksbeauftragten die englischen Vor¬
bedingungen hierfür anerkannt haben .

Eine französische Mitteilung .
WTB . Amsterdam, 16 , August. „Daily Chronicle" zufolge hat

der französische Botschafter in London dem Auswärtigen Amte formell
bestätigt , daß di? Anerkennung de? Generals Wrangel durch Fra ,k-
rsich nicht im Zusammenhang mit der englischen Mitteilung an die
Polen betreffend die russischen Waffenstillstandsvorschläge steht .

Liohd « eorg nach der Schweiz .
^ London, 16. Aug . (Eig . Drahtbericht .) Dem „Sunday -Ex-

pieß" zufolge wird Lloyd George, wenn es die politische Lage ge¬
stattet , am Mittwoch in Luzern eintreffen . Seine Ferien wird er
allerdings nicht sehr ruhig verleben können, da mehrere Delegationen
verschiedener Länder vorhabe», ihn zu besuche».

Keimende Interessengemeinschaften.
-t Berlin , 16. August.

Der Bewegungsspielraum der deutschen Politik ist,, nach dent
Niederbruche unserer Staatsmacht und dem Knebelungsfrieden von
Versailles , beängstigend schmal. Machtpolitischem Drucke, der von
allen Seiten auf uns geübt werden kann, haben wir keine macht¬
politischen Abwehrmittel entgegenzusetzen . Vergewaltigungen müssen
wir zähneknirschend ertragen , und wenn ihnen eine Grenze gesetzt ist,
so nicht durch unseren Willen und unsere Kraft , sondern durch Inte »
ressengegensätze zwischen den Siegern , durch innere Hemmungen in
den siegreichen Ländern und durch die Furcht der feindlichen
Triumphatoren vor einer Zukunft , die vielleicht ein völlig anderes
Gesicht zeigt als die Gegenwart , di- sie meistern zu können glauben .
Da wir nicht mehr eine Macht in Europa darstellen, sind wir Objekt
der europäischen Politik geworden. Selbst Vertreter kleiner „asso¬
ziierter " Staaten sitzen als Vormünder Deutschlands in den Kom¬
missionen , die unsere Wirtschaft, unsere Finanzen , den Verkehr auf
unseren Strömen kontrollieren .

Aber wenn wir auch alle Macht eingebüßt haben , und nicht mehr
„bündnisfähig " im Sinne der alten Diplomatie sind , so haben mir
doch nicht aufgehört , eines der größten kulturell entwickelten wirt¬
schaftlich leistungsfähigsten Völker des Kontinents und der Erde zu
sein. Der Ver 'ailler Friede konnte uns als Volk nicht töten (wie¬
wohl er für viele Volksgenossen ein wirtschaftliches und schließlich
auch physisches Todesurteil bedeutet) , er konnte uns unser« natür¬
lichen Gaben , unsere Schulung , unsere Wissenschaft , unsere technischen
Fertigkeiten nicht nehmen, er mußte uns unsere Werkstätten und
Fabriken , unsere Hörsäle und Labaratorien lassen. Er versuchte ja ,
uns wirtschaftlich so zu überlasten , daß auch unsere Energie erlahmt ,
unser Wissen verloren geht, unsere Tüchtigkeit schwindet . Aber er
kann nicht verhindern , daß wir uns gegen diese seine Tendenz, uns
körperlicher und geistiger Verelendung preiszugeben , in verzweifeltem
Kleinkrige wehren . Und er kann nicht verhindern , daß uns daher
langsam aber sicher, zunächst wohl nur platonisch, später aber viel¬
leicht aktiv, die Bundesgenossenschaft all der europäischen Völker zu¬
wächst , die erkennen, daß sie für ihren eigenen Aufstieg die deutsche
Leistung, die fruchtbare Wechselwirkung zwischen ihrer und der deut¬
schen Kultur , ihrer , und der deutschen Wirtschaft brauchen.

In der letzten Zeit hat , von verschiedenen Seiten her, ein sehr
charakteristisches Streben nach einZr „direkten Grenze mit Deutsch¬
land " eingesetzt . Sowjetrußland will über polnisches Territorium
hinweg zu unmittelbarem , von keiner dritten Macht gehemmten
Verkehr mit Deutschland kommen ; die Forderung , daß die Bahn , die
durch Polen nach Grajewo an die ostpreußische Grenze führt , russi¬
scher Verwaltung überlassen werde, ist vorläufig der erste praktisch «
Ausdruck dieses von den Moskauer Machthaber, , oft genug aus¬
gesprochenen Wunsches. Das ist kein sowjetistisches Begehren ; sondern
ein russisches '

, wer immer die Nachfolger der Lenin und Trotzky sein
werden — der direkte Verkehr mit Deutschland, die Anlehnung an
die deutsche Wirtschaft, das Zusammenwirken mit ihr beim Wieder ,

aufbau ihres Landes und bei der Erschließung seiner ungenutzten!

ökonomischen Kräfte wird ein wesentlicher Teil ihres politischen
Programms sein müssen . Jede wirkliche russische Regierung wird

einer Politik widerstreben , die zwischen Rußland und Deutschland
eine „BarriSre " aufrichtet . Nur die weißen Kondottieri . die von

Frankreich unterhalten werden, können das Gegenteil versprechen - »

solange sie nicht die Verantwortung für die Regierung Rußland ?

tragen .
Allein Rußland ist nicht de, einzige Gegner der Versailler Bar »

riörepolitik , Di« beiden Erbfeinde , Italien und Jugoslawien , sind
in einer außenpolitischen These völlig einig : daß Deutsch -Oesterreich
an das Deutsche Reich angeschlossen werden müsse, damit eine direkte

deutsch - italienyche , eine direkte deutsch jugoslawische Grenz« entstehe.

Italien und Serbien sind niemals Feinde Deutschlands gewesen .
Sie waren Feinde Habsburgs ; und sie sind Feinde Deutschlands ge¬
worden. weil die Berliner Politik es für ihre Aufgabe hielt , als

Freund und Schützer der Habsburgischen Hausmacht die Erfüllung der

leidenschaftlichen Wünsche des italienischen Nationalismus und die

staatliche Emanzipation und Einigung des Südslawentums mit zu
verhindern . Heute, wo Deutschland deutsche Politik treiben kann

und an den Adriagebieten für alle Zukunft nur wirtschaftlich in¬

teressiert ist , betrachtet man es in Rom und Belgrad nicht mehr als

Feind . Man will ihm näher kommen, um mit ihm arbeiten zu kön¬

nen Die klarsten Köpfe in Jugoslawien (und ebenso in Böhmen)

wissen langst , daß das Wort von dem „Gegensatz zwischen Germanen
und Slawen " nichts weiter war als eine Zweckphrase der Habsbur¬
gischen Politik . Das blinde Nachsprechen dieser Phrase hat Deutsch»

land furchtbar teuer bezahlen müssen .
Ringsumher keimen Interessengemeinschaften auf, Interessen¬

gemeinschaften nicht nur mit der deutschen Macht , die vernichtet ist,

sondern mit der deutschen Arbeit , der deutschen Tüchtigkeit, der

deutschen Leistung. Aber gerade darum Interessengemeinschaften, die

sich nicht von heute auf morgen wieder lösen, sondern Verbindungen ,
die dauern und Wurzel fassen können. Und die vielleicht (wenn auch

nicht heute und nicht morgen) später einmal sogar unsere macht¬

politisch« Lage verändern .

Ein Abkommen über Meinasien .
55 Paris , 14 . Aug . (Reut «rm«ldung .) Zwischen England , Frank

reich und Italien ist ein Abkommen betr . die Abgrenzung der besetz¬
ten Zone in Kleinasien abgeschlossen worden.

Kein Znsammentritt de» aukenPolitische «
AnSschnsses.

WTB . Berlin , 1« . Aug. Wie der- „Berliner Lokalanzeiger" er»

fährt , wird d«r Antrag der Mehrheitssozialisten , angesichts der polU
tischen Lage den Ausschuh für auswärtige Angelegenheiten einzu¬
berufen , in bürgerlichen parlamentarischen Kreisen für nicht zweck¬
mäßig gehalten . Ein hervorragender Parlamentarier erklärte dem
Blatte , daß es keinen Sinn habe, wenn der Ausschuß jetzt zusammen«
trete , da der Reichsminister des Auswärtigen , Dr . Simons , sich zu«
Zett t« U««l«mde betwde , « ^



Wekke » . VvVksiH , Presse - Mo « t« s , v « i Z? . « ngvst « A . Nr . ? 7V .

Vadische Chronik .
dt . Mannheim , 14. August . Aufgrund einer zwischen den Städts¬

vertretern und den Arbeitnehmerverbänden Badens getroffenen Ver¬
einbarung wird der bisher 25 Prozent betragende Teuerungs¬
zuschlag zu den Lohnen der Arbeiter ab 1 . Juli 1320 für die ver¬
heirateten männlichen Arbeiter auf 35 Prozent , für die ledigen Ar¬
deiter auf 3g Prozent erhöht . Der Teuerungszuschlag für die Frauen
erfährt keine Veränderung . Die seitherigen Kinderzulagen werden
für sämtliche Arbeiter und Arbeiterinnen einheitlich auf 59 für
Kind und Monat erhöht .

dt . Mannheim , IS . Aug . Am 20. Apgust wird Herr Dr . Sik -
kinger volle 25 Jahrs da ? Mannheimer Schulwesen nl? Schulrak
geleitet haben . Snne tiefgründige und schöpferische Kraft hat das
Mannheimer Volksschulwessn neu gestaltet und zu einem vorbild¬
lichen erhoben, dessen Ruf und Ansehen weit über Deutschlands Gren¬
zen gedrungen ist . Der Stadtrat wird dem ausgezeichneten , h « ch-
verdienten Schulmann Dank und vollste Anerkennung aussprechen.

i ? - Kehl , 16. August . Eine Versammlung der Bezirksgruppe
des Bad . Baunernverbandes faßte nach dem Bericht der
..Kehler Zeitung " den Beschluß , den Milcbprsis nicht herabzusetzen,
sondern auch weiterhin 1,5g für den Liter Milch zrr verlangen .
Weiter wurde dem gen . Blatt zufolge folgende Entschließung
gefaßt : Die 596köpfige Versammlung der Bezirksbauernverband ? -
gruppe Kehl nimmt mit Entrüstung wahr , daß der Vorstand in Sa¬
chen der Milchfrage gerichtlich belangt werden soll . Wir forderneine sofortige Zurücknahme der Strafverfolgung gegen die beiden
Angeklagten , andernfalls wir keine Verantwortung für die Folgen
übernehmen können.

? . Altdcrf <A . Ethenheim ) , 15 . Aug . Hier traf die Nachricht ein ,daß der von Altdorf gebürtige , ledige Kaufmann Löwenstein ,der in Frankfurt in Stellung war . dort einem Raubmord zum
Opfer fiel und dann in den Main geworfen wurde . Anfänglich
glaubte man . der iunae Mann sei bsim Baden im Main ertrunken .

st . Freiburg . 15. August . Unter den der Stadt Freiburg aus
Anlast des 890jäbr-igen Stadtjublläums zugegangenen Glückwün¬
schen befindet sich auch die vom Staatsrat des Kantons
Frei bürg sFribourg ) in der Schweiz übersandte Glückwunsch-
adresse. Breitet von zwei Kunstwerken , hebt dieselbe in besonders
herzlicher Weise die alten Beziehungen zwischen den beiden , durchdie Zähringer gegründeten Städte hervor . — Gegen die geplante
Verlegung der Geschäftsräume der Steuereinnehmers !
von -der Eisenbahnstraße nach der Nordkaserne hat die FreiburgerHandelskammer im Namen der Geschäftswelt und der ganzen Ein¬
wohnerschaft beim Landesfinanzamt in Karlsruhe Einspruch er¬
hoben . — Der Badische Unterstützungsverein in St . Louis ( Nord¬amerika ) hat der Stadt Freiburg eine Spende von 7353 -.lt fürden Landaufenthalt erholungsbedürftiger Kinder oder junger Müt¬ter mit Kindern übersandt .

st. Freiborg , 15. August . Um dem Verlangen der Gemeinden am
Tuniberg (südweftwärts von Freiburg gelegen ) bezüglich einer staat¬lichen Autoverbindung entgegenzukommen , hat der Stadtrat beim Be¬
zirksamt das Ersuchen gestellt , mit den in Betracht kommenden Ge¬meinden Verhandlungen anzubahnen . Falls sich die Gemeinden zuZuschüssen bereit erklären , soll der Antrag dem Ministerium befür¬wortend vorgelegt werden .

- - Hiisingen , 15 . August . Am nächsten Montag find es 50 Jahre ,seitdem das hiesige Landesspital eröffnet wurde , zunächst als
Lazarett , und dann als Wohltätigkeitsanstalt für die ehemaligenF . F . Lande . Am 9. September 1870 zog Schwester Arladi -a , die
jetzige Oberin des Hauses , hierher von Geifingen mit mehreren Mit¬
schwestern.

ed . Konstanz . 14. Aug , Das Preisgericht fir das vom Rhein¬
schiffahrtsverband Konstanz und den schweizerischen Schiffahrtsver¬bänden ausgesckir -ebene Projekt , Einreichung von Plänen und Mo¬
dellen zur Schiffbarmachung des Rheins von Basel bis
zum Bodensee . trat am 3«. Juli in Basel zusammen und hat gestcrnwie folgt entschieden : 1. Preis (120 000 Mark oder für schweizerische
Preisträger 50 000 Franken ) , Kennwort : „ Freier Rhein "

, Firma Alb .
Büß K Eie . A . G . Basel unter Mitwirkung von Grün K BilfingerA - E . Mannheim . 2. Preis (»4 000 Mark oder 35 000 Franken ) ,Kennwort : „Flotte Fahrt "

, Firma Grün K Bilfinger A .-G . Mann¬
heim unter Mitwirkung von Alb Büß k Eie . A - E . Basel .

Sie Franzosen vor Sem ttehkr Krankenhaus .
r

^ „15- Ein soeben aus dem von den Fran -
Brückenkopf zurückgekehrter Gewährsmann be¬richtet über folgenden Zug echt französischer ..Ritterlichkeit " :Nahe mn Rhein erhebt sich das neue große Kehler Krankenhaus ,das stets mit Schwerkranken aus dem ganzen Amtsbezirk stark belegtist. Seit längerer Zeit versammeln die Franzosen , gegenüber demKrankenhaus , am Rheinufer , eine Truppe von etwa hundert Tromm¬lern und Trompetern , welche hier in den frühesten Morgenstunden ,sonne nachmittags von 2—5 Uhr ihre Uebuna .cn abhalten . DasRasseln der Trommeln , das Quieken der sog . „Elairons "

. verursachteinen Höllenlärm , der eine Stunde weit hörbar ist .
Selbstredend hatte sich die Leitung des Krankenhauses sofortoerm französischen Kommandanten beschwert, unter Hinweis auf die

schweren"Nachteile . welche für die Kranken durch derartige täglicheStörungen entstehen müssen. Der Erfolg dieser Beschwerde war ein
ganz unglaublicher . Statt von 7—10 Uhr dauern die „musikalischen"
Uebungen jetzt von 6—9 Uhr früh . Die Musikbande aber wurde
noch näher beim Krankenhaus aufgestellt !̂ ! !
Jedenfalls auf ausdrücklichen Befehl des französischen Komman¬
danten . . « ,Wer da weiß , was die Morgenstunden für Schwerkranke , z . B :
nach Operationen , nach peinvoll durchwachter Nacht bedeuten , kann

sich einen Begriff machen von den täglichen Qualen der unglücklichen
Kranken .

Von der Wahrheit des Berichts kann sich Jeder überzeugen , der
einen Tag in Kehl weilt . In der Kunst überall tötlichen Haß zu er¬
zeugen , haben es die Franzosen zur unbestrittenen Meisterschaft ge¬
bracht.

"

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 16. August .

ver Steuerabzug der Angestellten und Arbeiter.
Die am 1 . August in Kraft getretene , nunmehr endgültige Re¬

gelung des Steuerabzuges vom Arbeitslohne berücksichtigt in der¬
selben Höhe , wie es auf Grund des Einkommensteuergesetzes für die
Gesamtlzeit der Steuerpflichtigen geschieht, das sogenannte Existenz¬
minimum und den Familienstand . Die darauf entfallenden steuer¬
freien Beträge werden von dem Arbeitslohn in Abzug gebracht. Von
dem verbleibenden Einkommen ist der Steuerbstrag einzubehalten ,und zwar für die Einkommen bis zu 15 000 -/t jährlich 10 Prozent ,bei den über 15 0Y0 hinausgehenden Einkommensbeträgen 15 bis
55 Prozent .

Das allgemeine steuerfreie Existenzminimum beträgt 1500
Mar .' . Dementsprechend sind die W ' üas bemestcn : s>,> betrafen bei
täglicher Lobnzahlnng 5 für den Tag . bei wöchentlicher Lohnzah¬
lung 30 für die Woche , bei monatlicher Lohnzahlung 125 für
den Monat . Diese Beträge werden abgesetzt von demjenigen Ein¬
kommen , das nach Abzug der Versicherungsbeiträge verbleibt . Vom
Arbeitslohn können abgesetzt werden die Beiträge zu Kranken -, Un¬
fall - , Haftpflicht - , Angestellten -, Invaliden - und Erwerbslosenver -
siclsrungs - . Witwen - , Waisen - und Pensionskaffen , sowie Beiträge zu
öffentlich - rechtlichen Berufs - oder Wirtschaftsvertretungen . soweit sievom Arbeitgeber entrichtet und zu Lasten des Arbeitnehmers ver¬
rechnet werden . Beispiel : Der Mochenlohn eines ledigen Ar¬
beiters beträgt 200 ,A, der abzugsfähige Versicherungsbeitrag 20 -K .Vott dem Nettoeinkommen , das tftii . tt beträgt . sind 30 in Ab¬
zug zu bringen . Der Jahresarbeitslohn beträgt demnach 150 mal
50 — 7500 Da somit 10 Prozent einzubehalten sind , kommt ein
Wochenlohn von 165 zur Auszahlung .

Das Einkommensteuergesetz berücksichtigt den Familien st and
in der Weise , daß für jede zur Haushaltung des Steuerpflichtigen
zählende Person 500 steuerfrei gelassen werden . Auch in diesem
Punkte sind die dem Steuerabzug unterliegenden verheirateten An¬
gestellten und Arbeiter den übrigen Steuerpflichtigen nunmehr gleich¬
gestellt . Von dem Arbeitslohns sind ferner abzuziehen für die Ehe¬
frau und für jedes zur Haushaltung des Arbeitnehmers zählende
minderjährige Kind (auch Stief -, Schwiegsr -, Adaptiv - und Pflege¬kinder) bei täglicher Lohnzahlung je 1,5g für den Tag . bei
wöchentlicher Lohnzahlung je 10 für die Woche, bei monatlicher
Lohnzahlung je 40 . tl für den Monat . Beispiel : Ein verheira¬teter Angestellter mit 4 minderjährigen Kindern bezieht ein monat¬
liches Gehalt von 1200 Die Versicherungsbeiträge betragen 50
Mark . Es verbleibt ein Nettoeinkommen von 1150 -A . Davon gehenab 125 für den Haushaltungsvorstand und 5 mal 40 — 200
für die Ehefrau und die 4 Kinder . Auf Grund des Existenzmini¬
mums und des Kinderprivilegs sind somit in Abzug zu bringen 325
Mar ' . Das Einkommen , von dem der monatliche Steuerabzug zu
berechnen ist , beläuft sich somit auf 825 -K . Zur Auszahlung kommen
bei der Gehaltszahlung 1200 — 82,50 — 1117,50

Wenn der dem Abzug unterliegende , auf das Jahr umgerechnete
Teil des Arbeitslohnes den Betrag von 15 000 -Kü ber¬
ste igt , so erhöht sich der einzubehaltende Steuerbetrag und zwar
auf
15A> wenn der übersteigend « Einkommensteil 15 MV - 30 000 ^ beträgt
L07; „ Zoom — 50 000 .«255-, . . . . 50 000- 100 000 .6R ?-> . . , 100 000— 150 000 ^
Z5?k, . . .. . . ISO oov— 20V 000 ^
<0?-. . . .. , 200 000— A00 000 .«
4S5Z, . . . . 300 000- 500 000 ^

. . . . 500 000- 1000 MI .«55^ . . . . . mehr als 1000 000
Beispiel : Das Einkommen eines verheirateten Angestelltenmit 4 minderjährigen Kindern beträgt 2000 monatlich . In Abzug

zu bringen sind 125 für den Haushaltungsvorftand , 200 für die
Ehefrau und die Kinder , zusammen 325 so daß das dem Abzug
unierliegende monatliche Einkommen 1675 betragt . Auf das
Jahr umgerechnet ergibt sich ein Arbeitslohn von 20100 Es
sind einzubehalten von den ersten 15 000 10 Prozent 1500
von den restlichen 5100 15 Prozent — .765 °>l , insgesamt 2265 Ul .Bei der monatlichen Lohnzahlung sind daher einzubehalten 188,75 -<t .

Für die Zeit bis zuni 1 . September 1 920 ist , da die
Durchführung der neuen Bestimmungen in größeren Betrieben län¬
gere Zeit erfordert , eine besondere Regelung "

getroffen . In Betrieben ,in denen mehr als 20 Arbeitnehmer ständig beschäftigt sind, kann der
Arbeitnehmer im Einvernehmen mit der Betriebsvertretung Durch¬
schnittsbetrüge (ohne Rücksicht auf die Zahl der Familienmitglieder )
vom Steuerabzüge freilassen , nämlich bei täglicher Lohnzahlung 12
Mark für den Tag , bei wöchentlicher Lohnzahlung 75 für die .
Woche, bei monatlicher Lohnzahlung 300 -.tt für den Monat . Für
Ledige stellen sich die Turchfchnittsbeträge auf 8 ^ für den Tag , 50
Mark für die Woche, 200 für den Monat .

Bei Arbeitnehmern , die das 14 . Lebensjahr isoch nicht vollendet
haben , findet ein Abzug vom Arbeitslohn nicht statt . Der einzube -
haltende Betrag ist bei wöchentlicher , monatlicher oder vierteljähr¬
licher Lohnzahlung auf volle Mark nach unten , in allen übrigen
Füllen auf volle 10 Pfennige nach unten abzurunden .

) !( Simderzöge . Gestern mittag V-1 Uhr passierte ein Sonderzug
mit Mitgliedern einer interalliierten SondermiMon , der unterwegs
nach Paris war , den hiesigen Bahnhof . — Nachts gegen 12 Uhr fuhr

vie herbstmodervsche w VerUn .
In Berlin wird augenblicklich wieder in „Mode gemacht". Die^Zeiten sind ja danach. Und man hat bekanntlich keine anderen Sor¬

gen . die Kleider sind ja jetzt so billig geworden , daß man sie nach¬
geworfen bekommt. Jeder kann es sich nun leisten , den Forderungendes modernen Geschmackes gemäß , auf der Straße sein degeneriertes ,reizend verhülltes Aeußere zur Schau zu tragen . Sollte man wenig¬
stens glauben ! Also vor allem große Musterungen auf der Grune¬
walder Rennbahn . Man hats !' Man kanns ! und die '

dämlichen
Bürger , die sich im und nach dem Kriege durch mühselige Arbeit recht
und schlecht fortgebracht haben , die dürfen staunend : Ah ! sagen , even¬
tuell auch : Oh ! , wenn es ihnen gar zu bunt wird . Denn bunt , sogar
sehr bunt ist die neue Mode . Und jedes Atelier bildet sich auf
die üppig entwickelte Phantasie seiner Modellausführungen und der
Preise — bitte , bitte nicht fragen ! — ungeheuerlich viel ein . Ueber
«ine neu« Mode unparteiisch zu schreiben ist sehr schwer — ist eigent¬
lich unmöglich . Die Geschmäcker sind bekanntlich verschieden. Was der
eine schön findet , kommt dem anderen häßlich vor . Der eine liebt es
mehr schlank und eckig , der andere wieder mehr rund und scheckig.
Und w».nn zwei dasselbe tun , ist es bekanntich nicht dasselbe . Also
spreche ich mich von vornherein ausdrücklich von jeder Unparteilich¬
keit fr^ i . Ich finde eine Modewoche in solch unsäglich traurigen und
bedrückten Tagen einfach geschmacklos. Es ist dies aber nicht die
einzige Geschmacklosigkeit der Berliner Modebonzen — sie ließen sich
noch zahlreich « andere zu Schulden kommen . Ich will aber nicht näher
darauf eingehen . Ich fühle mich befangen , « enn ich bei derartigen
Anläßen von Schönheit und ästhetischer Kultur reden höre und 'o
wenig davon sehe. Denn dies muß man den Berliner ModeÜiinstlern
lassen : Die nötigen Mittel und den erforderlichen Willen , eine ge¬
lungene Modeschöpfung hervorzubringen , besitzen sie wohl —
nur eine lächerliche Kleinigkeit fehlt ihnen : Der Geschmack !
Berlin , Berlin , Du bewundernswertes Mischmasch von gleißnerischer
Unmoral und immer weiter strebender Arbeitswut — Du wirst nie
eine tonangebende Modestadt sein . Und wenn die gesamte Mode¬
industrie noch , soviel Tamtam ichlägt , Zeter und Mordio über so eine
nichtswürdige Herabzcrruna ihres Prestiges schreit — die Tatsache
steht fest! Und nun folge diesen prophetischen Worten ein kurzer Be¬
richt über die einzelnen Eindrücke:

8. August — Motchrenntag im Grunewald . Man kam, sah —
einige behaupten : man siegte ! Hm ! Hm ! Vorbildlich wie immer auf
den Toilettefchauereien — die Filmkünstlerinnen . . Natürlich Fern
Andra mit einer ganz aparten Friedländer - Kappe , braun gespren¬
keltes Muster . Schrie nach Zirkus und Peitschengeknall Hussa- Hussa-
Hopp über die Barriere ! Dann Lill Dagower im dunkelbraunen
Trotteur mit einer jackgrünen Zipfelkappe , schon von Natur aus
seelenlos , trotz des hübschen Kostüms . 5ella Mofa zeigte sich in einem
geschmacklos silbergrauen Taftkleid . A . ich alle übrigen mehr oder
weniger Es fehlte natürlich nicht der Kinooperateur . Der kurbelte
fleWg diß ganze Galerie angestellter Damen ab . Damit die Pracht
des Bildes der staunenden Nachwelt erhalten bleibe .

Anmutige , gefällige , sympathiche Aufnahmen kamen auch vor .
Man muß gerecht sein und auch diese erwähnen . Besonders eine fiel
auf — graziös — entzückend. Wiener Werkstätte ! Das erklärt natür¬
lich alles !

Die schönsten Effekte wurden durch schwarzweiß und dunkelblau
erzielt . Als hauptächliches Material kamen Charmeuse , dunkelblaue
Gabardine und schwarzer Chiffonsamt in Betracht . Besonders beliebt
ist die mannigfache Abart der Doppelrockform.

Die schönsten Frauen . Berlins waren hier angeblich zusammen¬
getrommelt . War es die Trommel oder sonst was ? Kurz — man
konnte steife , abgehackte, militärische Bewegungen wahrnehmen und
erinnnertk sich unwillkürlich an die Schar strammer Gardegrenadiere .
Aber das , was man Grazie nennt . . . . — nein , ich will nicht unter
Hutnadeln mein Leben aushauchen ! Darum Schwamm darüber ! —

9 . August . Besuch der Schneiderk» nstausstellung im Kunst¬
gewerbemuseum . Wirklich sehr n« tt . Besondere Neuigkeit für die
Herrenmode : von nun ab zwei Knopsrejhen , der doppelreihige Ul¬
ster oder Winterpaletot , der doppelreihige Sakko mit sechs Knöpfen ,
wird die Sensation des kommenden Winters sein . Der oberste Knopf
darf nicht geöffnet werden . UHo Vorsicht ! A» ch die Männerwelt will
schön sein . Sie hat es nötig ! — Es fiel mir auf . daß bedauerlicher
Weil « auf enganliegende Formen viel Wert gelegt wird . Schade !
Das schöne Motto von der bequemen Kleidung scheint man vergessen
zu haben . Man äfft die Pariser Mode nach und will »«n der tradio -
nelle « . guten , deutschen Tracht nichts wissen . Darin liegt eben der
große Fehler der Berliner Modewoche . Es wimmelt von fremdlän¬
dischen Einj -Mgen , die alle Vorzüge und Charakteristiken ^der deut¬

ein weiterer Sonderzug mit Schweizer Flüchtlingen aus dem Jnnes
Rußlands hier durch .

K Betriebsstörung . Am gestrigen Sonntag , vormittags V-6 Uh>
brach in der Kaiserstraße , Ecke der Kronenstraßs . die Hochspannung»
leitung wrd fiel auf die Straße herab . Verletzt wurde NiemaiH
doch war der Betrieb der Elektrischen Straßenbahn für längere Z6>
gesperrt .

— Goldmünze « und Umsatzsteuer . Die vielfach verbreitete AnfiÄ
daß Umsätze von Reicksmünzen aus Gold zwischen Bankiers und BaSken frei von der Umsatzsteuer sind , daß dagegen jeder außerbörsliÄVerkebr der Umsatzsteuer in Höbe von IV- Proz . unterliegt , ist nia >
zutreffend . Die Befreiung von Reichsmünzen aus Gold von dem ev
liöbtcn Steuersätze beim Erwerb .zur gewerblichen WeiterveräußeruH
setzt die . Vorleguna einer Weitcrveräußerunasb .' scheiniguna nach 8 ^des Umsatzsteueraesct »es vorausder Vorlegung einer solchen bedarf ei
nur dann nicht , wenn als Erw .' rberin eine Banksirma auftritt , die dez>
Zentralverband de» Deutschen Bank - und Bankiergswerbcs angehörtIm übrigen unterliegt der Verkam von Reichsmünzen aus Gold gemä»
y LI Abs. 1 Nr . 1 des Umsatzsteuergcsetzes der Kleinbandelluxussteu «
in Höhe von 15 Pro -.

8 Messerstecherei. In der Nacht vom Samstag zum Sonntal
gcgsn ?L3 Uhr machte sin verheirateter Schlosser auf der Polizei
wachs am Mendelssohnplatz die Anzeige , daß er soeben ohne jeglicheGrund in einer Straße der Altstadt in die linke Vrustseite gestochenworden sei . Die sofort als schwer erkannte Verletzung machte das
Anlegen eines Notverbandes und das Verbringen des Verletzten ^
das Stadt . Krankenhaus mittelst Sanitätsauto erforderlich , wo de"'
auch festgestellt wurde , daß sowohl Lunge wie Herz durch den Sti °
verletzt wurden . Ein der Tat verdächtiger Taglöhi -. er wurde verhaftet

H Ertrunken : Gestern Nachmittag ist d ?r verh ., 28 Jahre alt>
Dreher August Henkenhof aus Grünwettersoach und hier wohnha?
im Rheinhafen in der Nähe dos Fährhauses ertrunken . Die LeiA
konnte alsbald gelandet werden .

Z Bewußtlos aufgefunden wurde am Samstag nachts 10
vor dem Hause Kriegsstraße 96 ein lediger Maurer ans Friesenheil »
Er wurde mittelst Sanitätsauto rn das Städt . Krankenhaus oel<
bracht.

K Waghalsige Flucht : Als gestern Vormittag in einem Ha«sk
der Bürgerstraße ein 18 Jahre alter Zwangszögling durch die Polizei
festgenommen werden sollte , flüchtete er über mehrere Dächer angreiv
zender Häuser und sprang schließlich aus 5 Meter Höhe in einen HHDabei zog er sich Quetschungen an den Beinen zu, so daß er mittels !
Krankenaustos nach dem städt . Krankenhaus verbracht werden mußt «-

ksp . Die Jusendsbtciluna im D . H . B . GcwcrtsckxNt kaufmännischer A»
gesteMcn hatt ?n grstcr » in Heidelberg ihren Jngendtag . Vom Wener b?
günstiat verlies die s?kier sehr gut . In stattkiö :er Anzodl hattep sich d»
Dünger MeNurs dm Stadtmitten versammelt . Nack Besichtigung d ?S Schlor
ses , " g die jung « Schar unter Begleitung ihrer JuaendobmSnner zum K ?
nigsstühl hinauf . Vor der Posseltlnst wurde die eigentliche Tagung abg ?
halten . Nach einer Begrüsiunq durch den Ganjugendwart folgte das Rek^rat eines Beamten der GcschüstZstelle im D . S . V . Mannheim . Mit kM
«igen Worten wi «S er die 55!ingkiliflei :te auf die Wichtigkeit ihre ? Berufe ?hin und ermahnte sie durch Mleisz « nd Nusm -' rksamreit sich zn tüchtigen Kam '
leuteki her «iMubikdcn unter engster Anlehnung nu ihre ^kiigendgruppe , wo et'
drohte 5? »vrer ihnen den Weg mm Ziel erleichtern Helsen . Aus den Scknii'
tern unserer heutigen Kanfm . Jugend rnke das Wohlergehen Deutschland »
An disse Feier schlössen sich Wettspiele an . Von den naheliegenden Jugend »
abieilungen errangen Karlsruhe . Ettlingen und Mörlheim je einen Grn ?Venpreis . Karlsruhe im Scklagball . Ettlingen und Pforzheim im Fauftba »'
Von der » « rlsricher OrtSflruvve haben die Mitglieder Treiber nnd S -5ad«
je einen Breis in 100 Meter Wettlanf errungen . Neu gestärkt und in ihre »
idealen gefestigt , ging die junge Tchor antzeinauder . Ani Dienstag , den 1 ' '
August sindet nir die Inaendgruvbe im Gartenfaal des Moninger « in V »?
Irag des ? !ef <s>5ftfiibrer ? Herrn Dresgll über . der Deutsche Kaufmann inVergangenheit " statt

Die Kiin >tler ?vie?e Kaffee Rüderer wurden am Samstag abe >6
wieder eröffnet . Die von Malermeister Ewald Karlsruh ? mit klinstlerllib ^
Nand neu renovierten Räume machen einen vornehmen , schlichten und freund '
lichen Eindruck und sind in ibrer dekorativen Ausstattung eine SebenswIX '
digkeit geworden . Die Künstlerkapelle NaNel ist vorzüglich beseht HertOvernfkwger Tuscholka verstand mit seinen ernsten i ' iedervorträgeninteressieren . In Claire Stein besiftt das Kabarett eine gan , dortr - ss« che Soubrette , die mit ihren heiteren Weisen bei deni alle Räume füllende »
PUbllkum rauschenden Beifall erntite Herr Fred Naumann ist sowemals brillanter Humorist wie im Sketsch - Duo mit Cloire Stein für sein«
Darbietungen mit Re » 5 gefeiert worden . Das Programm ist abwechslung ?reich und bietet gute Unterhaltung .

Sliiszuq nus den S5 «indesbLchern Karlsruhe -
EkicschliefN' ngcn . 14 . An ^ . : Heinrich Senkelmann von Fferlov «-Biirobeawter hier , mit Marie Spuck von Darmstadt : Paul Binder vo»

Kaufmann in Durlach , mir Paula Winter von hier : Johann Pfaffe ^
Affeking . Schlosser hier , mit Lina Man , von hier : GeortNiiselmacher von Fürth . Schriftsetzer vier , mit Frieda Dehn , geb >Schramm , von Neckarnerach : Karl Schle von hier , Maler hier mit « uii«b .er : Fridolin Wächter von hier . Fabrikarbeiter hier . mUMina Baumann von hier : Albert Stürtzel von Zunsweier . Bab ^arbeiter in Vttlingen mit Bertha A i st n e r von liier : Albert OchS v »«5iedol ^beim Bauwerlmeister hier , mit Maria ScZcibling von Gei ?lingen : Nakob Henninger von hier , Auscbläger hier , mit Emilie S « »'

Walther Ja kok , ow -Zki von Braunschweig . Elektromit Anna L e i ch s e nring hon Braunschweig : Karl Kng « l
von Heidelberg . Bankbeamter hier , mit Emilie Elz er von hier - OMKuhn von hier , Schuhmacher hier , mit Helene Erb von Lienzingen : Ja !<5Gistler von hier . Revisor bi ' r . mit L -.na Ran von Horrheim

V - » ua . : Sath D « s . «n 57 Jahre . Witw « von Beruh -" «
^ ^ Heinrich Z » t a v c r n . Ebemann . Genera «'agent . alt 47 Jabre : Eugen , alt 5 Monate . Vater Otto Wöschl « r . Kor ^

Jahr/ ' ^ Richard Zimmermann , ledig , HauZburschc , alt ^

Mettern -ichrichtendtcnst der bad . Lsndeswetterwarte in Karlsruhs
Allgemeine WittcrnnaZ -Neberficht . Ein am Samstag über Frankre !^

Tiefdruckgebiet ist ostwärts abgezogen und ba > vorübergehend
Z ^ badcn RegenMlc gebracln . Sons ! blieb s .̂ z Wetter trocken undA ? A ^ ie Nachintttagstcmveratiircn stiegen gestern in der Ebcn«

auf 2S Grad an . Auch heut « sriih herrscht in gaiu Frankreichi"" lt wolkeNloseS Wetter . Ueber Nordenropa entwickelt sich Agr- kes Tiefdruckgebiet , das einen allmählichen WitterungZumIchlag brin^
VorauZüchMche Witterung bis DienStaa . 17. Auankt 1SS0 nachts -

gang
"

?n
^
Rrgkn

^ " ^ ' " ech trocken , mästig warm . Mittwoch
' liebet '

scheu Mode unterdrücken. Es ist die Mode der Ausländer , derber und Filmleute und bietet den Angehörigen einxs soliden Bürge ?
staudes keine wertvollen Anregungen . Was ich vor einem halbe»
Jahr in einem ausländischen Blatt schrieb , bleibt auch diesmal
stehen : „Die Berliner Modeindustrie wandelt bedauerlicherweise cul
falschen Spuren . Ihre Schöpfungen sind künstliche Verzerrungen : do»
bei weder originell noch praktisch. Alles ist übertriebener Aufpu?
ohne künstlerische Qualitäten . Und es wäre nur zu hoffeii , daßdie maßgebenden Faktoren eines Besseren besinnen wollten !" Leid«'
wurden auch die 'es Mal dieselben Fehler gemacht wie damals .

11 . August . Generalprobe zu der „Oestlichen Göttin " auf
Grunewalder Rennbahnterrasse . Es sollte dies die höchste Attraktion
bedeuten : Orientalische Pantomime mit moderner Modenschau
einigen netten Tanzdarbietungen , die man für billigeres Geld a"
einem gewöhnlichen Tanzabend auch sehen kann. Denn das Eintrittsgeld für die Hauptvorstellung beträgt bloß 60 (sechzig) Mark — ein»
Bagatelle , für jene , die es sich — leisten können . Die hübsche
gleitmusik , die Pracht nnd Buntheit der Bilder , die von drei Dopp ^
scheinwerfern beleuchtet waren , konnten über die Mängel der
anstaltung nicht hinwegtäuschen . UeberdieS verursachte der kiN
Abend mit zeitweisem Regenschauer bei allen Anwesenden eine leim'
Verstimmung , die aller Vorausficht nach auch das Endergebnis die'° °
mit großem Tamtam angekündigten Berliner Herbstmodenwoche s«'
dürfte .

^ Theodor Leuta-

f HerrenalS . IS . August . Am Abend des 12. August versch '
^

» «erwartet in Herrenalb Geheimrat und Professor Dr . Struv
Direktor der Berliner Universitätssternwarte Neu Babelsberg , ->">
glied der Preuß , Akademie der Wissenschaften . Nach einem vor u
gefähr einem halben Jahr in Berlin erlittenen Unfall und dara»

folgendem längeren Krankenlager , hatte der Verblichene Erfrisch^
und Erholung in der Schwarzwaldnatur gesucht und gefunden .
einen leichten , beim Spaziergang erlittenen Schlaganfall hin . va
er sich zu Bett begeben , wo ein zweiter Anfall , in wenigen Auge
blicken seinem Leben das Ziel setzte . ^

: : Vi » .r J « »« » ickels neue, Dr ° « a „Ktrch?f«n» lg»«
. ern E « a°

spiel »»s dem sechsischen Erzgebirge , wurde vom Landest heater
ningen zur Uraufführung angenommen . Das Stuck geht lrnftmgs
neuen Spielzeit in Szene .

- ' '^7.' . . / ' "



Nr . 370 . AöenSMa « . M - Wk «. «V» I « . w « « st « » . VavssHs Presse M - M ? » .

Turnen , Spiel « nd Sport .

Ä - 1 . F . C . P ?or,heim —B . s. B . Karlsruhe in Pforzheim A4
Als Gegner zum Saiion - Sröffnungsspiel hattf sich dn 1 . sŝ C- Pwrz -
bnrn die LigamannsHast , des V . k- ^ ls ^ ^ ver^ rchte^

Da »
Sviel fand am letzten Fr -ntaa . abends " >kben Dpnlplave m ^ ° tz.n

^
gertal scait - Schon lange vor Beglnn des Wettspiels bat ^ stchn »^

nach Anspiel den Ausgleich , wie mich sofort ^ eder der AuSawch dem
4. Tor entgegenaesetzr wurde Mit 4 zu4 Torer, «ndcte m ,
t-reffante Wctrwi -- l unent ^ reden. Jedenfalls darf man cur An

Aus .

Sana des Wettspiels am Dienstag «k« id 6 Ubr ,?.-C
^

Segen v - f . B . I gespannt sern. das auf dem Sportsrest an der vmneu .

straßz stattfindet . ^ ^
öporttfeft de» » . Athletik Sporttlubs .. Germania-Sportfreunde"

Uarl»ruhe . ^
» Karlsruhe . 13 . August . Auf dem Frankoma -Sporchlatze beim

Schlachthaufe gaben sich die Schwerathleten von Katkmhe und Um-

gebung ^ m Sonntag ein Stelldichein um rm R ' ngwmpft >md Skm

men ihre Kräfte gegenseitig zu messen. Der ruhrige ^ reinhat «

alles zu einer würdigen Veranstaltung des Fesks auwboten und zur

reichhaltigen Abwechselung des Programms auch ^ Leichtathletik
un» den ??ukball weitgehend berücksichtigt . Von den über 200 gomel -

Konkurrenzen abhoben . Beson^ rs gute ^ «^ung ?ei? .e die

Jugendklasse für Schweratyvettk. Es war eine Freude unD L.ust . der

Jugendklasse bei ihren Ringkämpfen zuzusehen ; im Gcgensatze zu den

Ve?uf- . in ^ern vollzogen sich hier die Entscheidungen
schr vasch . da

gleichzeitig auf ?wei Matten gerungen wurde . Auch ws Stemm .n

bot ein abwechslungsreiches Btld : dt« leichwthlet .s^ ^
-bungm

hatten ebenfalls eine gute Besehung auszuweisen . Nachmittags san-

den . nach vorangegangenem Festzug vom ^ ^ inslokal am dem

Sportplätze die Entscheidunqskampfe . abends im ^
tte °auer (IchloM

die Preisverwilung statt, zu der zahlreiche Ehrenpreise . M .da ' llen

" ^
^ Sele

^
M^ Ä : ^ Im ^ rma^ nschâ ^ KalZ . on .a . Mass-

1. Fustballllub Franlonia . 2 . FC . Hertha ^ L ^ ^ >. jnx,nrten
K^ rnhc : 2 . A .H. - t. nNub Ger -

Adolf NeiS. Svortverein Weingarten . . ^ ^l^riibe
Leichtaewickü : 1 M .' stav Poblmann . Gc^ ania ^ vortttc^ nde ^ arl^r . ve,

^
>> Mo? Bummel . Krastworweretn Durlocb. 3 . Ernst Hunn . s, . , .
freunde ^ rlsrude 4, WM . Kürzer . Svortv . Wcingar^ n 5 . August Hol-
»ein ^ ipinrcit Milhll" >rg . « . Willi . Link . Svorwerein Weingarten

Ked ^ gewicht : 1 . Cbr . Wkm. it. . Germam ^ ortfr Karl -
^

^ ermania-Svor ^r . Kai-s5?uho . 3 . Karl Sarnven. .
Oestringen 4 Anton Tellig . Athleten -B . Oeftringen . !, . ??riedr ^ bewelker .
Turnverein <>i »dol^bcim. ^ Krdr . Bi . sck' Kraftsvortvcr ^in Dnrlach.

^ endsiaffcl : l Wild . Langendörser . Sp .-V . Weingarten . 2 Frib
Bari . Mcrmema^ vortsr . ^ .rlsruhe . 3 Ernst JooS . Tvr "verew D . .M . N. 4 .
Rosos Din^^ -'n AM .-V . Oestrinaen . 5 Emil ^ oth . Athl^V . OestNNfl n .

^uae^dklasse 1 - Giese . 5?rattwort-V . Dursass. ? . Wish .
?oren ? c^ rmanie-Svo ^ fr . KarkSrube . 5 . strit, S ^ umbnrg . K» ma«>a^ vort-
freunde l»arl ?riik>e. t . Ludwig Hermann . Germania Weingarten, 5 . Wilhelm
^

NwA
^ ÄttteAUKt ?"

^ Karl MNkker. Germania Brutal . 2 . Hetnr .
MMler Germania Br " <M«"l . ?>. Serm Schwaiger . Gennania Weingarten 4 .
Otto S ^ inidf mermania Weingarten . 5 . Gnst, Meier . KraMvo« » . Dinela» .

? A» !<,ew,M : 1 - M >«lk Koch. Sport -« , Weingarten . L . Wich Lin? . Sport¬
verein Weingarten , ü . And" aS He^el . Germanla -Sportir . Karlsruhe , 4.
Theodor Sink. Sportverein Weingarten . S . Hch. Roth . Turnverein Siedols -
^^ ^ ederaewl» t : 1 . Otto S >t>ä«er . Germania -Svertfr . Karlsruhe . ? . Karl
Zärtlich Atbl V . Oestrtngen . Z Anton heilig . Athl .-V . Oestrtngen . 4 . Nob.'

M »rmania Br " 6>s<il , ü FriN Boaner Germania Weinaart ^n.
^ uaendNlisk ? > : 1 . Oskar Dietz , Germania Weingarten . 2 . ?!oses Bender .

^ M - « ^ cstrinaen . ?>. Wilhelm S » enk . Nthl .-V . Oestringen . 4 . Rudolf
5>eim . Ytibl .-V . Oestringen . S . Ludwig Vohlmann , Germania -Sportsreunde
Karl ^Ntbe

Engendelage 1 . Wignft Holzm.lller . Svortverein Weingarten . 2. c?mil
MSstner. Svort -V . BrZhingen 3 . ?>einrich SangendSrser . Sport -V . Wein¬
garten . 4 , Ludwig Sermanu . Svorwerew Wetnaarte,, .

Dreikampf : I . Otto Oesterlin . Germania ^ portfr . Karlsruhe ,

Sammler . I . Sport ^ Nn» Pforzheim , Z. Simon SÄwantnger . Germania
Bruchsal.

Stcinktoken : 1 . Otto Oesterlin , Germania -GVorM . Karlsruhe , S . Ernst
Sammler , 1 . Sportklub Pforzheim , S. Albert Bender . Athl .-B . Oeftrtngen .

100 Meter -AnsSnaer-Lauf : 1 . Karl Moderie . Sporweretn Weingarten , 2 .
Richard Meyer , ffubballN . « Moria Dnrlach . ^ ^

IkX> Meter -Lan«: 1 . Otto Hanfer , Germania Bruchsal. 2. Otto yaift . F »v-
valMxb VHSntr Karlsruhe .

bv Meter Damenlmtf : 1 . Siesel Weber, « th --Kluv Bruchsak . 2 . ffrl .
Griesbaum . Karlsruder Nukball -Verein , S Berta Kaufmann , Germania
Bruchsal.

Ernst

Mcrndel
'

steil
'
.

«NWtsch « Rheinschrffahrt . Ante ? Mitwirkung der SociÄS -
Maritime Henry Lesage , der Mines de Potasse du Haut -Rhin (Mül¬
hausen ) und der Bänk Staehling , Valentin Sc Tie . (Strakbnry )
wurde eine neue Gesellschaft gegründet mit der Firma SociSt6 de
Navigation RSHnane »nd einem Anfangskapital von -2 Mill Fr .,
das auf Beschluß des Verwaltlmgsrates auf 4 Mill . Fr . erhöht werden
kann. Die Gesellschaft verfügt über , eine Flotte von zehn Rhein -
kähnen, außerdem wird beabsichtigt , einen Teil des durch Deutschland
in Ausführung des Friedensvertrages auszuliefernden Materivls
aufzukcmfen.

x Aus dem Hesegewsrb «. Der Geschäftsgang beim Hefeverband
ist in letzter Zeit nicht befriedigend und der Absatz verhältnismäßig
gering . Der Grund liegt vor allem in dem Mehlma -ngel , der dadurch
noch verstärkt wird , daß die Bäcker gegenwärtig keine Gelegenheit
haben , sich Auslandsmehl zu beschaffen. Es wird allerdings für den
Herbst mit einer Besserung in der Mehlversorgung gerechnet . Eine
Ermäßigung der Hefepreise ist nicht zu . erwarten . Der Hefe-
verband läuft mit dem Ende des Monats September ab , doch hat ,
wie wir hören , die Regierung die Absicht, eine weitere Verlängerung
vorzunehmen .

- I- Preisermäßigungen für Kummireif - n. In diesen Tagen
haben die deutschen Gummifabriken die Preise für Gummireifen aller
Art zum drittenmal seit Mitte März ds . Js . ermäßigt . Da durch
häufige Vreisänderungen Unsicherheit der Marktlage und eine
gewisse Beunruhigung des Handels hervorgerufen wird , ist es zu
begrüßen , daß diesmal die Ermäßigung eine so wesentliche ist , daß
in absehbarer Zeit mit ein.er neuen P̂reisherabsetzung wohl nicht
gerechnet werden kann. Die neuen Preise scheinen den Weltmarkt¬
preisen angepaßt zu sein und dürften daher längere Zeit in Kraft
bleiben , wodurch wieder Stetigkeit im Reifenqeschäft Platz greifen
wird .

dt . Die Edrnger AMenbraucrei vorm . gräflich v . Oberndvrfsche
Brauerei Edingen a . N .. die vor kurzem eine Kapitalsverdoppelung
auf Z.1Y Mill . Mk . beschlossen hat . kann für lS1g/2t > nach Decki .n ^
des Verlustvortrages nsn Mk . und nach 144 2K8 Mk . Ab -
ichvsibnngen und Rückstellungen für Reparaturen einen Reingewinn
von 87WZ Mk . ausweisen , woraus nach lg dividendelosen Jähren 8
Prozent ^ > !d - ndi> verteilt unÄ 1 <1l7l Mk . vorgetragen werden .

: : Die Beschickung der N. Frankfurter Internationalen Mcsie .
Anmeldungen für die Dritte Frankfurter Internationale Messe

vom ? . bis g . Oktober lassen erkennen, daß fast alle Gruppen der
frankfurter Messe wieder eine starke Zunahme in der Zahl der
Russteller zu verzeichnen haben . Insbesondere gilt das von der
.. extilabteilung , die so angewachsen ist , daß sie diesmal den ganzen
.kiicsenraum der ^ esthalle in Anspruch nehmen wird . Die Frank¬
furter Herbstmesse dürfte also die größte Tertilschau , die bisher über¬
haupt zu sehen war , aufzuweisen haben . Aber auch die Abteilungen

^ edererzeugnisse , der Schuhwaren , der technischen Artikel usw.
sind bedeutend gewachsen . Alle A ' - - -
Wohnungsbeste !
beantwortet ." Berliner Eürlmetallmarkt vom 14 . August. 20 .« in Gold
gleich 21g ( 210/214 ) Gold in Bacren 3V0W G (30 250 G) 30 250 B
(30 750 B ) . Silber 1140 G ( 1100 G » 1100 B (117V B ) . Platin
118 000 E (110 000 G) 123 000 B (115 000 V ) .

' -- ,' 5-. ' Von ben VöKssn .
» Berlin , 10 . Aug . (Privattel .) Die Börse eröffnete bei nicht

ganz einheitlicher Kursgestaltung ziemlich fest . Montanwerte waren

sind bedeutend gewachsen . Alle Anfragen , insbesondere auch wegen
llung , werden vom Meßamt Frankfurt raschestens

zumeist mäßig abgeschwächt. Ferner waren Chemische und Elektro «
werte fast durchweg weiter anziehend . Petroleumwerte stiller und
maßig schwankend. Kolonialpapiere zumeist mäßig abgeschwächt.
Devisen waren wenig verändert .

Die heutige » Notiernnge « der Frankfttrter BSrse
Frankfurt . 1» . August 1S20.
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Nürnberger Hopsenmarkt .
( Spezialbericht .)

S . Nürnberg , 14. August . Die abgelaufene Woche blieb gleich
der vorigen wieder ruhig . Verkauft wurden in 2 Posten 5 Ballen
neue Tettnanger Frühhopfen zu 2600—2K50 zugefahren wurden
3 Ballen , so daß sich heute noch 2 Ballen hiervon am Markte befin¬
den . Im allgemeinen verhalten sich die Interessenten noch recht zu¬
rückhaltend. Nach längerer Pause wurden auch wieder einmal einige
Ballen 191Ser Hopfen mittlerer Qualität zu 1800 -<t per Zentner ver¬
kauft . Für vorjährige Ware notieren auch heute noch 2000—2200
für prima und 1800—1000 -K für mittel (nominell ) .
Jahrgänge besteht überhaupt kein Interesse mehr,
des Marktes ruhig .

Für ältere
Schlußstimmung

Die Zeit der Hopfenernte rückt in allen Anbaugebieten nunmehr
immer näher und dürfte mit Leginn dieser Woche in den meisten
Gärten mit der Pflücke begonnen werden . Der Stand ist im allge¬
meinen befriedigend : besonders die frühgeschnittenen Pflanzen zei¬
gen prächtigen Doldenbehang und reichlichen Anflug .

Die gleich guten Aussichten weisen auch die ausländischen An¬
baugebiete auf . Auch dort sieht man wie in Deutschland einer guten
Mittelernte entgegen . Tie Lage der Hopfenmärkte in Saaz , Bel¬
gien , Nordfrankreich und im Elsaß ist gleichfalls unverändert . In
Saaz fanden Kaufabschlüsse in neuen Hopfen noch nicht statt : ISlSer
Hopfen kostet immcr nom 4000—4500 Kronen . Im Elsaß — Straß¬
burg — kommen Abschlüsse in neuen Hopfen mit Oktober -November -
Lieferung zu M0 - bl!V Fr . zustande . lÄIIet Hopfen notiert in prima
Qualität mit 800—900 Fr ., in Mittelsorten mit 700—800 Fr . für
AI Kilo .

A Zck ? b» l! m WG .
1'ielsrsekiMert irmekon vir kreun -

6en uiiü gekannten 6is trsur >k>e KIit -
teilimx <l»lZ es kott «Zern Mmkak -
ti- sn «sksüsn bst . k- iits vormitwx

Ilkr nsek kurzem . seligerem
I .ei,l «n meinen Imii ^ lxeusbt. kalten ,
meinen treubssorxten Vater , meinen
initon Sokn , unsarn lieben LruiZer ,
Lebivaxer unä Onkel

Im ku « » n » SIS

im älter vor 50 lakren . voblvorbe -

Im Kamen der tisktrauerncken
ilinterbiiebenen ^

xsb . Xurr unä 'loeliter Lmma.
Xsrlsrulie. 15 . äueust 1920

saa «v »str . 10.
Leeröiliinx : O .enstaz naebmittax

' l-3 vtir . ^ .
Von LoncZolsn ^besucker . bittet man

abseksn ru vollen .

llankssZurzA .

? ür >Zie überaus vielen Ileivei?« ber?-
lieber ?ei!nal>me , sovie kür 6ks ^»bl-
reiaksn Lran^<ipen6en an -lern uns be -
irolkenen Verluste unsereẑ Iiebss 8ebnes
unä IZru6ers sprs^ben v.'ir unsern innixsn .l >ank »uz . — ?srner «Zanken vir 6er
Direktion , gen veamten , Arbeitern unä
I êkrlinMN 6er 1 .̂ Kaxel. lnb. li . l .Tnx,sovie 6em Oeutseben >lelalIarbe :ter-Ver -
danä unS 6em ? .- L Loncorcha Kr 6is
lrostrsieben >Vorts am Krabe . L272j5

Die trauern6en Hinterkliabenen :
k^ Ämilie Kempk

(Zcsckwister unä Verwandte .

Sie Seburk
sesAncks» T' oe/ltsr weisen an

Julius Soka/F u . I,em
ged . B/am .

cksn ? 7S20.
^ ?nc!iien5 ^ . 2^ . 127SN

8isllensuekencjg ,
« uch n . der Schweiz, wen¬
den sich an IIslm -Verl ?»ji .
U » ldin «en « /N » de,ise»
t .« ? orto beilegen .

PWerlttltt
für Karlsruhe , bei Dro¬
gerien und Geifengefchäs-
ten gut einacfiilirt , zum
verkauf eine « bekannten
Markenartikel » , für eia .
Rechnuna gesucht. Anneb .
erbeten nuter N » . üllts .,
n » die ..kladiiche Presse ".

W

Statt kpsonÄ .
? eilnel>men6en ? reun6on u. llekannien
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xek . ^ » lldaum
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vormittaxs 11 ' "» Ilkr . naeli kurzem ,
sckverem l> i6en sankt entscblaken ist.

MM ^ 6en 15 . ^ 132°.
lm Minen 6er tiektrauerng Ilinterkliebenen .'

» elnrlvll
Ois lZeeräixune 5m6et Vlontsix , clsn 16. 6 »,.

naclimittaxs 5 llkr . vom ? ortal 6es israel.
^rie6l>okes, IlnirererstraSe , aus statt .

L !uitienspen6en 6anken6 verbeten .

kott 6em ällmäebtixen bat es xskallen .
^ mein lieb. K>n6 , unsere Lebvesteru . Sickte

im älter von 1ö,/ ' 5akr,n ru ^ iek in 6io
evixe Heimat abruruken .

Die trauernden Hinterbliebenen :
? rau Dli ^ -̂ dotli lürMt , ^Vitve

i iii - t
lssürst .

llar srube , 6en Ii . äuxust 19L0 .
? rauerbsu !i : kriexsstr . 3 . L27225
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Ingenieur uncl Lkemlk « l- ?>4st2
v»t ssln kureau von KtraNkririi I« naoji
Lek-IIn 3V/48 , fl >ivcji' ic: listl 'slZö246 . vsri « !?t .

^ u ^ e ! enstüci < e

mit krillsnten , perlen unä Marksteinen ,
«ovls .

QeZenstänäezus ? Istins , Kolcl u . Lilber
kaukt ZUIN reellen '.Verts

t1einri ? Ii psar , Juwelier , Karlsruhe
11891 k » Iser,tru »«s 78. am Ilarktplat ?.
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Vs ««e«» tt« t> Da « « ,» '
auch Krauen jedenStan -
i>eS , iim Berkauf eine ?
t«gl GebrauibS - Artikel » ,iderall gesucht, bei doli ,
verdienst , jederm . ist
ffänfer . Warenmuster u.

nleit . geg. 1im Brie !.
ottHxih .Svcsiatitäte «

Sur die verschiedenen Bezirke Badentz tüchtige

eventl . ^ «nrralvertrete « für aan , Baden gesucht.
Es wollen sich nur . vtlbe Herren melden , die »ei
der einschlägigen Kundschaft gut eingeführt find

TegWi ' sMGNlkÄßZs ' sk „ Ol - Z"
,

^ cuervach Stuttqart . 5Wka

'rofn ' eriand ,
?!a >!en/ > A 'Mli

Khaujleure
können sich durch den
Bertrieb eines ernklaff ..
zeitgemaf !.u .vraktifchdest»
bewährt . TvezialarttkelS

hj .
erwerten . Beste Gele¬
genheit für Chauffeure ,
die sich ss»i»st» » dil«,

wollen . An
ichriften on Ott » Winkel
»i « n « .Düsseldorf,Etern¬
it raste z» a . i'l ? g!1k

- Vertreter ^
nur nackwetklich gut eingeführt bei Instituten .
Kolon .- Warenbandlnngen u . Wirten . , nm Allein ,
vertrieb meiner hervorragenden kstl . Weinessia -
Essenz gesucht. NIS14
Ni ». K«v« ,inerstr . »5.

» «lbstSndia «

ßlehtrWgnleure
<e «s» «l>t f . Hausinstalla -
twn . Ortsnetzbau . ftern >
leitungen u . JnnenanS
bau v »n Transsorma -
terenftatonen . bk>17a

Bewerbungen an
Tö . Reiser K C » . ,
Baubüro , Bitchen i . Bd .

Nüst, «

Reisedamen
kür meinen leicht»erk » nk-
lichen Artikel , ho » . Ber
»ie» k, » , «sichert. Offerte

« wtt « « »t.« « z«ü

WMmieW
welche »« tsite « »« « l«i-
»«» t «de « » » « rveitet . » ei
fsforti « . Betiexuii, . » »»
»^« e »>«h»>.D <>uerru !, » i » .
« ngeb . unter Nr . . Z7« >
« n die „ Äad . Presse " er ».

für Karlsruhe und Umgebung .von bedeut '

chem. Werk gesucht. Off. erb . unt . V2S<>» -' ' ' "' l»Aer . Ann .- Exv . i >ran ?snrta . M .
A«f 1. Sept . wir» ein

tüchtige? , sauberes Mäd¬
chen , welches einer gnten
bürgerlichen Küche Vor¬
st .'Heu kann «nd tn den
Zi>niner«rbeitkn bewan¬
dert ist , gesxcht.

Kraust, « artftr . 51 . II
Vew -Ht

LÄilöetez frz » !ein
sucht ,mn 1 Sevtemb«

Sten .ma als « ttwe
tn kein , sein Haushalt
zu WetteranSbildg Im
Nähen u . feinen Hand¬
arbeiten febr g .tt bewan¬
dert Musikalisch gebtld.
(Klavier ) Bedina . ?;«-
»lilienonschliik Nachricht
.unter Nr . BS724S an die
?? avil <l>c Presse erbeten .

1 Mädchen
zu Vitn »e . welche? einem
H « n?üalt selbstän ». vor¬
stehen kann . 1Z7«I

Matthe »? . 2S». La» e«

WWW

Kür aan » Baden ist der Vertrieb einer acket' lich

an nur wirkl . tltchtiae Persönlichkeit , die über
mindesten » 1NMN ^ verfügt . «« . .

K«» kenninisie nicht ersorberli » . Bei Tüchtig¬
keit wird skr ein selten « roste« Einkommen
garantiert . — Gest . Eilanaeb » tc unt . 1^ . L. 3177
an « Ia -e>aak »nstew ^ ?«oaler , Mi . nl »» -?.

welche » den HanSSalt versteht , zu kleiner Familie
ge«en h» be« (Se »alt und gute B
solvrt gel »cht

in

^
'
h» de

'
« Äe '

»
'
alt

"
u >>d

'
gilte Äe »an » lui .a m «al .' Niik. 1» . II. 1274»

Anständiges

CmiersrMeitl
wird sofort gesucht. Woh-
nnna im H «» ie . Wl !?« .Z.1
M»N. , « n« » «ilerdas ,

A . Dnrlach .

« es « «» t im Kochen
tüchtige» , solid ., ehrliche »

AUetnmädchen

besucht wird a « s t .
» «pwmbsr bei gutem
Loh» ein im Nähen » iid
B ««eln erfahrene » Bs —
Zimmermädchsn

welches auch Lie» e zu
Kindern tzwei) hat .

Tchristl . « « geböte mit
Bild un » ?ZeuLni » « »schr.
o » . » erlönl . B » rfte » un «
erdet . F » a « k5«drik «nt
? ex«ler , « ch»»eristr . t
»» . « ichard ?? a«nersl «b ) .

Veffe
für

eresMSdchen
Brave » , ehrliches

Mädchen
für 'S Büfett u . Limmer
oer sofort oder 1 . Scv -
lember gesucht. bW4a
v «t »h»twt«tlch. Ach«r«.

für Kiiche und SauSarh .
gesucht zum l . Septemb .
B «ch« r . SZ . Nteot »i .Be--ti

»nch
Zlnf « n » .,ad . « e . chickt,edrl.
n . IkUb . sof . gesucht Sehr
gute Bervsteg . Angh . unt .
Sir . an »>la -Haas«u-
ftei« Si >vo «t« . Souwuti .

in ruhigen Hau »halt <2
Personen ». Bor, »stellen
mit ^ eugniffen . BI74H «

« tefanienftrahe IZ . l.

Tkchtt ««»,
Mädchen

«»WBt . welch« de »
Hai, » halt allein »e-
i» r « t nnd gut kochen
kann . ! » a « i,e » «»nio

, u Fa¬
milie mit erwachsen,
» erlonen . Lohn nach
Uchereinkunft

Näheres unter Nr .
1Z74S in der . Bad .
Prelle ' , u erfahren .

Sche Mildchen
ftr sofort oder l . Scvt .
-ületzaermeis .er Sa » t- r .
« udolsftr . 14. l . 1Z74»
Mit

»crtrauteS . fleitzige »
N -idchen
S «ise« ftr. IS«. IV.

Zunges Mädchen
sucht für nachm. v . Z- 4Ubr
leichte Beichästignng . Zu
ersr . in der » Bad . Presse "
unter Nr . BZ7kt>».

Unadhäna . Krau sucht
tag ? üb . B <schäftignoa im
Hau »». Lff . unt . « «7470
« n die „ Bad . » reffe" eri .

l ) r sun .
mit ahgelchlilsene « Bil -
dun, »gang . in »»irtschast -
lichen Kre « e » theiretilch
und praktisch bewandert
Zi« l»cwus>ter Organi¬
sator . fett Waffenstill¬
stand bei ?lecht»«nwalt
lÄrotzstadtl zur Bearb - tt .
von Handel »» »»zeffen
tttig . Kranzhfflch in Wort
«nd Schrift » «berrfchcn » ,
«« e KenntniUe tn Engl .,
M« « ab 1. IN . ZN

Stellung
V ^i» » ti« h »,it,ie .

mfm . Unternehmen od .
. ank , » te » n » ficht auf

danernde Beschattianng
un » evtl . spätere Kavi -
talheteiltgun « bietet ,

üdweffdeutfchland ober
u »land devorzuat .
Angebote mit genauer

Angabe der «velialt « - u .
Ankcllnna «- Berh « ltnlffe
unter « r . BZTSSZ an die
, Ba » . « reffe ."

»ermteten . BZ7A1S
Adlerstr . 28. pt .,Metdner .
Anzui . abends nalb k llhr .

Mödliert . Zimmer so»
fori zu verm . l^rno . Erh -
prinzenftr . W. Iii . BS7ÄVS

in lämtl . Büroardeiteu
bewandert , lanae Jahre' '« »nbuchbalter « . auch tn
^rankcnvcrl .- Zvesenpcr -
ekt . s« » t s»s.
Sehr « nte Seug « . , or ^Angeh u . Nr . BZ . 4S0

an die . Bad . Breffe

5

Krau . »4 Jahre alt . mit
einemKind von ^ Jahre »,
«» cht St »« » » ««, al»

HlüiShäÜem
Bi « i »
Nrheite « low
te« » »nd der Uandwtrt -
sit

s«« »erc . .
teilt die GeschSst » ftelle
» er ^ ad . Presse ." unter
Nr . B27-X» .

allen l,Su» lichen
rdeiten iowie te » G « r -

» nn » der Äandw . rt -
ft » nrchau » erfahren
lihere AuSkuuft er-

R,r » » . Mädchen . 28 S
sucht Stellung

tu gutem Hau » .
Aug . erb . unt . BS741S

« u die . Bat . Prelle .

Zimmer zu vermieten .
Bam « . MartenstraHe 1 .
S. « . links . B27^ >5

°us l . E °ot.
zu vermiet .

WWDWW ima
« abelSbergerftr .
BZ7Z» S « »» mann .

. lDv . r.

für Obst und Gemüse in
Süd - od. ZSeftftadt sofort
, u mieten aeincht . « ngev.
unt . 1 . l< . SI34 a . Nnd »lf
M » Ne. K 'r « he i . B . A-«,

G« mSMierte »
NsZM - U . dMMIIII .
mit 2 iSetten von besse¬
rem . älterem Beamten ,
ehepa-k gx sucht . Küchen .
venühm «a erwünscht. An¬
gebote unt ^ Nr . BZ74S0
an die Bad . Presse erb.

Arbeiter sucht
ein!. mN . Ziinme,
»d . Mansarde <S «w» ) .
An erfrag , unt VZ7424
tn der Badtschen Presse
J « naver « a » lt «S « b«
» » «» desterRreis « sucht
Z—4 mö» l. od. uumöht ,

Zimmer
mit eigener Kochgelegen¬
heit . Angeb . unt . B3750S
an die . v^ad . Preffe ">

2 lkne Zmiier
m Bedienung u. elektr.
Licht sucht bess. Herr für
sofort Ang unt . BS742 ?
an dt« Badtsch« Preg «.
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Veffentliche Auffsrderung
zur

« bgabe ewer StrverertlSrimg fiir die B «rm >-

la «Mlg zum Reichsnotopfer .
A» Avaabe einer StenererklSruna stnd vervNUvtet:
1. ») dt« « ngehörwen des Deutschen Ret« »:

d) AngehSrige austerdentscher Staaten . die
demscv « StaatKangehöriglett «ist nach d«m
81. Juli 1314 vertorcn haden , und Giaaten -
lose. dt« am 51. Dezember 1S19 tm Deutsch«»
« eiche «tnen Wohnst« od«r tu Ermangelung
«ine» Wohnsthe» ihren danernden Aufenthalt

« naedörwe
^^

auiierdeutscher Staaten , die sich
^ S1 ^ ,Mb « 1Sld w, Deutschen Reiche

dauernd de» Erwerbe » wegen ausschalten

die zu a dt» e Benannte « am S1. De-
zember 191S allein oder mU ihrer Ehcsran
ein VennSaen von b«M Marl nnd darüber
« habt baden oder eine Aultorderuna «ur
« baabe der SienererUSrnna erhalten .

Z. dt« nachstehend Genannten , und zwar ohne Rstck -
fildt aus die HStie d«S BermSaenS :
nltnländische Aktiengesellschaften. Kommandit -

aesellsamsten auf Aktien. AolonialaeseMSas -
t»n . B,raacwerks » altc« und andere Beraban
treibende Vereiniannaen . GeseNschalten mit
»eschrknkter Haftnna . Verstchrrnna»vereine.
N " S -1k. .k « « '!'

, LÄ !
anitalten :

K) sonstige inliwdische turistische Personen:
e) tnliindische nichtrechtSsiihige vereine sowie

sonstige inlil .rdische VermoaenSmaste« , die
nicht dem Vermögen anderer Abgabepslich-
tiger anzurechnen Nnd . insbesondere Mis -

, tuaen ohne InriNische BersSittlchketti
ä ) dt« Eigentümer von iniiindischen Arnnd - und

dWNZ « °?
eine EntschSdi

^nng gewährt worden od«r
»n gewähren ist.

K. wer »ur Abaabe der Stenererklitrvni » na » Nr . 1
nnd !Z BervMchtete »u verbeten hat . .Die Angehörigen de» Deutschen Reichs, die stch

vereitS vor dem ZI . Juli 1314 mindestens zwei
Jahre ununterbrochen des Erwerbt » wegen oder
a«S anderen zwingenden Gründen tm Ausland

Di « 7104

MWMMz
Banmeisterstr . TS,

Htd» . nimmt f. d. Be¬
dürftigen der Gtadt
dankbar jede Gabe in
HanSrat, M -inner «.Uranen- n. Kinderklei
der » . WSs -k>«. Sttefel
>«. « ntgeaen .

Kuieliugen.
Schweimsaffel - 1 .

Zitspiditt -

Zerskigemg .
Die Gemeinde verstet

gert ani Wiittwoeh , d ««
4 auf dem RatSan »
eine « sehr schwer., fetten

«Hwewsfasssl »nid 2
i« »e« bScke. Dieselben
>nnen vorder im Gaffel'

stall ansesehcn iverden .
Tee Namei « d»«att
^ Haucr ^ 5M «a

aufgehalten haben , ohne einen Wohnsitz tm Inland
zw haben , und noch am ZI . Dezember 191!
Vi»« »,
« teuer

WM im
land gewohnt haben , find znr Abgabe «wer

Steuererklärung nur insoweit verpflichtet. al » sie
zu den oben unter 2 6 bezeichneten Personen ge¬
hören . Diese Ausnahme stndet jedoch keine An¬
wendung avf Reich »- nnd Staatsbeamte , die ihren
dienstlichen Wohnsitz im AnZland gehabt haben .

Die zur Abgabe der Steuererklärung vernich¬
teten werden aufgesordert , die StenererklSrung
unter venutpma des voraefchriedenen !S»r»>r»<r»

spätestens bis S8 . Au ^ « ?t 1030
bei dem inrlerqetchneten SteirerkommIstSr einzurei¬
chen. Vordrucke sür die Steuererklärung können
von dem unierzeichneten S.teuerkoinmissär bezogen
werden , und zwar , soweit den Steuerpflichtigen
Vordrucke nicht zugestellt worden sind und e» sich
um die beiden, ersten Stücke handelt , kostestlo» nnd ,
soweit weitere Stücke verlangt werden , gegen Zah¬
lung von 0,80 ^ für jedes weitere Siuck. Die
Verpflichtung zur Abgabe der Steuererklärung be¬
steht auch dann , wenn ein Vordruck nicht zugesandt
worden ist.

Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch
die Post ist zuMsstg . geschieht aber auf die Gesahr
de« zur Abgabe der S ^ uererklürung Verpflichteten
nnd deshalb zweckmMg mittel» SrnschreibebriesS.
Mündliche Erklärungen werden von dem unt « -
zeichneten StenerkommiffSr während der Gcschästs-
Hunden zu Protokoll entgegengenommen .

Wer die ffrist -mr Abazbe der ihm obliegenden
SteurrerilTrrma verkiwmt. wird mt ! k»eid «ralen »n
der Abaabe der SteuererN «-»«-' onaedalten :
kann tkim ein Anschlaa bis A, 1» vom Sunder « der
en> aZiltia seftaerevten Diener aufcrleat werden .

Wer das Rei» «n ->to !>fer n«n« oder teiltveise hin¬
terzieht oder «n hinter »iehen »ersucht »der eine
derartiae Kandlnna seine » Vorteil » weaen be «? n -
stiat oder hierbei biltt oder wer seine» Vorteil »
weaen « eaenftiinde. von denen er weih oder an¬
nehmen muk . das« da» Reich »no»ovser für sie bin-
ter »»aen ilt . verheimlicht, « »scdt oder »u tbrem
« hsaN mitwirkt . Mrd WU Gr >d!»rase bis » im drei¬
fachen Betraae der »etresienden Steuer beftroit
Reben der Geldstrafe kann ans GefSnani » nnd
Verlnst der Skraerlichen Ehrenrechte
erkannt , sowie dir Beftrnsnna ans aoften
de » Vernrteilten bekanntaemacht wer¬
den . BermSaen . da » Set der Beran -
kaanna » nm ReichSn0t « vser vorsS «-
lich verschwiegen wird versAllt » n-
onnften de » Reich » . Sonstige Auww ?? dand -
hrntdlungen gegen die Vorschrtsten de» Gesetze?
Äher da» Reich4notops«r oder die zngehörigen Ver-
waltungSbestimnnmgen können mit Ordnung »-
-strafen vi» zu 100!> geahndet werden .

psNr die » iS »nm 30 5?imi ISSN ans da» Reichs-
notovter bar ae«»hl^ n Betrüge 41 de« Gesekes
Werden k! vom K-nndert nnd für dir in der ? e!t
vom 1. Juli bis ZI . De«emöer ISSN h«r a«, -i5lten
« etrHae 4 vm ^ «n»»rr » als Ver«iit>>nn aewiihrt
.Die in dem S RI de» « efrve» ü»er da« Rei» «not >
vvser voraefchr,ebene »» '-' »eirtsae Ver,Insuna der
Men -r vom 1 5»n„ 'iar 1S20 ab kiürt für den durch
die Äablunn »etilgte» Netra « mit dem Tage d»^
EIn ?nbl»na an ? NW ?

SarlSrnh « . im Juni 1920 .
Der Stener -KommisMr:

KarlSrnbe - Stadt Karl Srnbe Land.
Die Gemeinde Grötzingen (in Baden ) hat infolge

» inrtchtung der elektrischen Strabenbeleuchtung
« r verwufen :
IS ssu »eiserne KandelaS« .

nsvt . Modell :
Sk» fchmtedeiserne Wandarn »«. 1ü Ks pro Stück:
4S Rech -Saterncn sür stehende » GaS-,lü»licht mit

« letter »ü»dhahnen . komvl. . ohne Glühftrumvs :
A> ssernHswder. System Bamaq . stehendes Lichts

aan «n«» tia : ,
II s?ern, « nder . Shstrm Vamaq . stehende » Licht ,

halbniichttg:
W -zuheiserne Satrrnenwinkel . 7 lc« pro Stück.

Samtliche Gegenstände Nnd alle in gutem Zw-
stand Angebote find an die >Mt«r?eichnete Dienst¬
stelle zu richten, welche auch weitere Auskunft
« t»« t . 49S7a

Grötzingen , de« 11 . Augnst 1320 .
OrtShanamt .

185 wi vra Swck,

Von der Keise xurttck

Vvntkt IZ75S
S^ « c »e, <,ZLIs ^ . Sd

na «/l de »vck/«?' te »n Fz/ » t« « sat«

<?. tarier llK«. izzzx.

KanfmSnniflb « rfabrener , kapitalkräftiger

tatiger Teilhaber
MwiNN^

IVO « V0
Best. Angebote unter Nr . BS7V1Z an dt« »Bad .

Presse " erdete » .

lÄMWZg

, von

ßwM - HMk !»
e«rsc!ii «ciori «r IZIeckzrisn
Uiüerikl evsnii . mitxsl.

HV.
SMlla I .

IZßstZyz
reichdaltige AnSwabl .

D » R « la « strake SS .
Bei 0 . Hptoo » . Tel . L4 »v
Uedernadme v . T « » e«ier -

arbeiten billigst .
>i»le « te BreiZc
^ " «cherÄiai

. . . . . . Mchi !
effelür . K4I. « L7Z7VAostk « rte an

kch

? « i . « ? V
kr « uche sehr nötig

«et ». K ! e !k»sr ,
W » s«»« , Mövsl »e. und
»Ahle reell « Tageiprejse .
F . Ni « r «, An - n . !Ne rk ? us.S «ife«Ur. S ' . V57"?ki

»!!»»
ers !»u» >ick ! l^o»c^ 6Iick !

later -
?»r-

Xsi»ersir»S« 21. 4719 »

» I tz« «
Selle Ware , versendet In
-» tkckgut « nd Ladungen
nnter RachnaSine , um- »» eiprel » . 4 <»»a

« ««« Bcknnrr , Ki «««» ,
« t Durlach , Telefon 1.

KöiiigKdoS! <?!e-ken >.
RÄW -

Kupser . Seil
VScimm.

WMrmiMsK
«i

sofort ab Lager litferbar .
Anfrag . nnt . Rr . VMSa

an die „ Vad . Bresse."

l5 - 2V ßW M .
Isfort öesuchtgeg. «Sicher¬
heit u . ante Verzinsung ,
auf einig «! Jahre .

Angebote u . üA>747k an
die . »?« !>. Presse " erbet .

Wünsche « ich tkttg zu
K B t « t I ! »

zn einem autgebenhe «
ieschäft mit einer Ein -

laee von 100M Mark .
Knaeb . u . Ar . R,7472

an die . Nadilche ??refie ' .

KÄÄ

Klotier , junger Mann .
l» renad .i . 25 A . alt . mit
sch!in .Berm »«en . eigenem
schön und einstig aeleg .
Heim , nächster Nähe
« röterer Kchiveiz. Stadt .
n, »nlcht ein liebe » , net¬
te » KrSnlitn sSttdterin )
kennen »n lernen »« >

N»7S07 a . » . « ab. » reffe.

Heirat !

Fabrikant . Z« JaSr «.
sehr vermögend , « kntÄt
« lt gebildetem , tu guter
Vermögenslage » cstvd-
ltchem VrSuletn »» eck»
»aldiger H « i»« t bekannt
zu werben - Zuschriften
mit Niti > erveten unter
Rr . B »S«b<> an die Bad .
Presse .

HeirckM .
ÄeschkMnhaherin

Lahre , w . stch mit
Ski

tücht .
Kausm. SlüiAich zu ver¬
heiraten . Angebote mit
» ild , da» retourniert
wird , nnter Rr . » 272«
«n dt« Vadische 'Presse

NnSeirat
n»i»ts« aftl - Vestd« r, .
tochtcr . etnz . Kind . ^ I .
alt, mvchtegeb. Herrn, « ,
bald . Heirat kennen lern .
Znschr . unt . Ii . ü>. 178/ -
M7S1 an die « ad. vre » «. >«

Kakkee Oäeon .

bleute ^lontsZ gbenä
8 Ukr .

kotritk - konM

6er Künstlei - - Kapelle
Z t^ unjac ^ elc . -

127K9

UgllinsllSWWl » ksölillslistill !!

a . t/kln«
Fsso/ktt. Zs?Ä'c«ir/Ä̂ /A.«. <Za^ i-nSa»,am

a» . — s§0

« 27K7 ^

Lvzi !I . soie ? Aios ^ i' Zsezonsvmina ^
lStnilt ! . » iiork « r>-itg Wok >l» l,rtü «v!iul «).

1 . ^ usdUciun» « taatllotisr u . komniunsler Lo ^ ial-
Kssiutlpnsn m . « tastlieii . ^ t>sodlus «oriikuol?.L. ^ usdiI6unit ^irodI . A07.iaIkrNeriir »» r >sitorillusn .OWIomvrüwn ^ unlvriclrotiovkokörrjlivder ^ ussIetit .^ .uzkuvlt lturok clie tiemin ^ rivltiive . Llborioitt ,» trsLburssrstr . 45. ^ 147 .

kS ? LAMWMÄUS
<-?s«rIvrvn rvir

IVest «,r , ü » novri !l,

kvrsestsllt !n I5«vi>ton . Wsltvr :
ttrlÄl »!» ! ? sbrilli »t« «Ivr Salonlv » -

elSi r̂sttsv eoizipseiiiv . c »l !-o, I?s ?vto ».

weiter : V » I»aK
klar 'i .v : Vs ' vet ln lZlaeddliokson

IVlnrlcv: ü" sr ^ «?« tZ IZesr ja l.v'.llsos » t:kod «ri
ZUM Oiirol-SLdlllttspreis voll zik . 10.— pro Lllek -zsocisr LSekodoa .

vis Vvr « Ist or <Zl!nnn ?l?s !nSIZ noä
dmiasrolisrt . / .us ?ukr «giisdmj «ull? vorbanden ,dsmo also vlokkdviLtzis ^ n -ikmt vorliell . Ois vVürs
«sdt kr^iiko per I^solillalimv ab kier

SISrsnÄSZ Ä
<ZrogI >»llcIsl8kau » kür 1'ad » lckadrUcat «.

Fittlm . küvoksngsszo II.

Landhans
bei Ostenbnrg . im !
Villastil . « bllSsche
Zimmer , elkt . Licht .Stall .üvvia bestand ^
Gart . m . viel Neben .Obst etc^ SM bezw.
IVMqm . znverkans . I
u . bi» Ottod,r . ev .

bezwkSa ».' "« « kr - >
. erSMt

« m « am » labe , fest j7SRW Anzablg
g8MN ^ .NnrTe >h »>
rest . erb . mit Rtlck > ^
V» rto Au » k. dnrch j
W ! lh . Wolf .

Baien -Baten . °« >a !

früher bezwl« zhr «N « M «
, m « <
?« Ä>«

Meior - BiZNilsZU ,
V k>3 , Deuber Motor , mit
« llemZubehör . preiswert
,n verkaufen . «?ü?444

R «« stadt a . d . H..VolkSbadftr . l .'; . Tel . TAI .
» ine Partie PS »»» «

TtuWechslz
»« verkanfen . DZ744 ^

PiS Durlacherstr . 47.

Mr Irmtieiite !

Schlafzimmer,
bell etchen. Z « « ttffellen .Röste. Schoner , » teilt «,vrima Matratzen . Wasch¬
kommode.Marmor .Nvie -
gel . Z Nachttischem . Mar¬
mor . Stürtger Spiegel »
schrank, ISO breit .

Wohnzimmer .
poltert . Vertiko . Diwan
Piüs » .Tts -S . 4v » lSt !tble .

Kücht «klnrichts« s,
Büfett , Tisch , » Hocker,
«' lle » zusammen 87M
i -'t »« «-« !' . Möi- elhdl « ..Kr »« »tt? . M .

Stoschaare

reine Schweifhaare . zur Bürstenanferttguna »«
tKNkon a« ?»Ät. Angebote der Menge mit Preis
erbittet sie

Et » fast neue « . schSne « .
schwär» geb. moderne »
mit ^ ?^« kctt . Breden »
Au ^zieltischn . 4
sowie rvteS '
m . Z Gesseln
stöhlen preiswert »»
-»«» ianf » «. Eilangebnte ,
da Abreise , « nter Nr .
N »7t .?4 an die Badlsche
Brelse erbeten .

n , -IT ! Men ,
» . 4 Polster -

12S47

Ks - >!. VnMssvivffMsil dMer

MSer e s . m . d . Z . Ksrisnihe I. A .
Schkohbezirk Iv/ll .

US » - - med, '
.

r«ed!M»s. ^ »« Uli!« «>» I>ilvoä » n ! " . k?W r«ed!!K -!l.
"

»«iliin«
— l>!»S«N!e!. KlMiMk Ml. Ü.M. —
t -il « >«I ! 0 . risedor , klrkir, v »z. tt VV. 1.» ?, ?,« . ^ 102v

SIK lmnlkietüili mr lürsSii! n nfsisimi. —

UMSsUztLise

mit und ohne Träger verlegbar , empfiehlt SvkXZa

KZisgeZmöllltsi ' (? kai2 ) .

Wer ' erteilt jg . Herrn
GiLarrss^terrichL.

Ana . unt . Kr . US7SSZ
an die „ ?iad . Presse " .

Sür Oberse ?« »S «ner
n gutem Hanse ganze
ßcniion »csNÄt. Äncr -
»ieten mit Preisangabe
nnter Nr . y » 7« « an di«
.Badisch» Presse ' erb .

S>«zctanrr oder O « in -
taner wir » von kinder -
losem » henaer «Lehrer
an höh . Schule ! in Pen -
fi» n a-«, --.>» c « . An «ra -
s - ü unter Ar . an
» ie . « ad. Presse . 21

Wer Sann
In den nächsten Tagen
>w« i KächenschrLnke nach
Rastatt mitnehwen ? —
VreiSangeboie nnt . Rr .
VI74VZ an d . Vai >. « resse .

Ä
'
m kanst man'

^ n > u.
dummt de

Schützen» ? . »S .

Westohle «
»elzcfakS .Gommeranilua
Ar . 1,7». m . i « etk . Weste,
schwarz. Schnürschutzen ,
« r . 44 . stetser « trodbut .
« r . k7. filb . UhrNr . !iSSW
mit Nette , Sonntag nach¬
mittag tm Eonnenl »ad
Beiertheim . Hode Ae-
l, »nung für « rwlär . An¬
gaben unter Nr .^ v«7b»S
an die . Vadisch- P reffe'

Photo - Gestell
ti . 8.« st»ldn,l .Tor . Big .
« ZZlA » . «K1d >

WoiZshunö
8 Wochen « lt . in SonntSonntag
nachm. Ka » l- Wilbelmstr .
« dd « nd «>» aeismme «

In ein Tas » «ntitch ein¬
gewickelt. « «vi . » bzua.
gegen Velohnnn « Mart -
ara ?enstr . 84 . NW5li >!»-r .

»ug . geg. Velvbn , <SrU ««-
üuet .Sinnerltr .'i^ vut

mit .los . su
it tüchtig . Frau , kinder -' ' t N. Kttial « od

OAnwele » »«
Offerten unt .

^ 41Z0 an « !» -
Ha « s«nst » i» » Bo « l »r ,Kari »ruS «. AZV0Z

Wirtschaft m. Bäckeroi
oder Bäckerei

mit Spezervihandluns
zn kans . od , zn miet. a«s,
Auf d . Lande bevorzuet .
Ebenda gntgeh . Wirt
sckaft zn mieten gesucht .
Näh . Hermann Greulich.
Aauenber » . v . WieSloch .

R« kanson aesncht
SSIeifrin « . Z - <
ZZN/»«0 . lM, - 14s ' 'Nmdr .

unt . ?! r . GS748ss an bteBad , Presse erbeten
Mehre

Geigen
St . Gespielte
. bevor «
il . « reit
e » Bad .

1
« f« <Ät. Gespielte In

. rum . bevorzugt . Anaeb .
m. Hill . Vrei » n . V»74Z0
an bi« . Bad . Preffe

Ein nnr gut erhaltener
Kinderwagen

sftrieben »war «> zu k« « ß.
««f>»z» t. Offerten unter
Nr . 7i,7S41 an hie . Badc
Preffe .
V «rr »n »n, » « , Val «t« t
n . Da « enn,a « t» l au »
gntem Hauke »u kaulen
« «sncht .

Anaeb . un _ Nr . BS74Z8
an die . Bad . Preffe '

I iiMdÄM - SjM
1—1,s KV? .. S5—110 Volt
m . Neaulator , Bolt - und
»lmp . - « !eter , sofort , u
kaufen a «f « «bt . ovo ?«

« « » »« » . !r «lu »h. A4 .

TlK i« M « «rianf »» :
Schöne » Soka , IRef >b«« rs
pol . Bettstelle , Rost . » « »
znf. KM Mark . Z >-e«e
Roftbaarmatrahen kwei -
teilioj ftriedenitw . billia ,

Soslenktr lZ, Werk¬
statt , »—g Uhr . B ' TMü

Bettstelle . Most . Unter -
bett zu verkauf . BZ7SW
Brann , Augartenstr . 7».

Wegen Platzmangel :
vollständige ü ^etten . Ber¬
ti koS .SchrSnke .Kommode
Vükett » , Sofa , Ckatse-
longne billig >n verkauf ,
Naiserstr . <?9, Ecke Waid»
hornstr . «Krkimer ) .

Schreibtisch , AnSzug- » .
andere Tische, Kommode ,
Nachttische. 1 n . Ztürige
Kleidcr - Bchrknke , vollst.
Letten . Stühle , Diwan ,
Chaiselongue , Vertiko ,
Gas - u . elektr . Lampen .
Blumentische , Aüchen-
schrank. >c . bill , odzugeb.

f ' !-»? !« . Möbelhaus ,
N27!tli Steinstr . «

KüchenschranK ,
sowie BS7SSl

Httt » Ni « kl.Zeil
find billig in verkaufen .
Lettingstr . « 1. parterre

1l>—Z» Zentner schöne »

abzngebe ».
Kaiserstr . IM .

MW « !

vss neu «

I»t einx « trokksn I274I

Geheime Auskünfte
Ermittelungen in Vhescheidunge« , Alimentensache » erled .
überall zuverlässig . ReobaStnngcn . VertranensangeiegeNH .
FW AliMhtr Mktiv - Mitut . Ssisttsirche 128 .

1 . vktod « ? 1S2S

? « I « ? vn » Usutisn

kiZr Z0 « z « tsu » s « k > snrt

xvir6 von uns xeztsllt aiiä erbitten slle ^ nirsxen un6
trSxe riektsn an : ^ 2907

vklltzelik Ikkkfvn - K3VÜKN8 - - k . .

ösriin V . 37 .

! « sigzie ! ! kkrsM >irisH

Vvi ' ti 'eivl '

an » IIsn
lii -ten

gesuvkt .
Leetkovenztrsüe 7s .

Spiegelschrank .

Wie MchesschM
^ bM - ^

n ^ erkausen .

BZTZl » LeM»>» ttr . S».
Er^Sn .. eint , nutzb . pol ,

EpicgelschranL
ist billig ^ »!, verkanfen .
BZ7SK» Sesstng»tr . » i . vt .

WrsMt . Mrosijch
z IN lang , mit L Schub¬
laden . »u verk . BS ^4bZ

Svvbiensttahe 157, t .

4 StMl « find billig zu
» erkaufen . L «sfinaKr , sl ,

Pierre , B » 7?^«

Mer - Nsch zu
^ verks .

Steinstr . 7. Ht >,. Iv .

Spiegel
mit Koniol LZt veikausen .

Ni »» «r . Möbel !>« ' >dlg.
Kreu »!traste SS . ? >!i7ZS9

mit Snbehür zu ver -
kou seu . Anfragen er¬
beten unter Nr . B8SS53
an die . Bad . Preffe " .

Pianino »
gebraucht. Nut erhalten .
Vreisivert zu verkaufen.
Angeb nn« Nr . B272SS
an die üZadische Presse.

TafeMavier
Mahagoni , gute » Instru¬
ment , zu verkaufen . Wo
sagt unter Nr . KV1Z» die
. Modische Presse " .

in Weih , IM ein lg . . 80
ein breit , sowie «In «iser.
ner Firmenschild (Arm-
schild) , 120 <?in lang . 80
ein br , preis « ', zu verk ,
Gofienstr . 137. Vt . DS744

WW , DWAiSi
vorzüglich nnd «an , mobern eingerichtet , sofort an

zu ildergeben .
Sann sofort angetreten iverden . 4S07a

Kaufpreis » h « e Hau » M IS NVS . —
Anfragen unter genaue » entsprechenden An»

gaben erbeten an

Inlws Witt .
I S »». , Kaifer r „ ßs 124 .

Einfamilienhaus
»« « « - » » « » « . mit 7 Zimmern . Küche
nnd Bad . ZubeSSr und Warten . 4 Zimmer
und « ü« e bi « 1». G«« «embe » b«zt«üöar

Kr Mk . 70VSS zu verkaufen .
Da » Han » ist in tadellosem Zustand .

, durch ,
VsS

-
t ,

« ermittlungtbüro für Liegenschaften
und Hopotheken . «kvSa

Frei bürg i . Br .
Salserstrahe 114 , 1 Treppe .

Massives Speisezimmer
mit Dtvlo «« « t zu verkaufen . Auch einzelne Ststcke
werden verkauft . . . , ^ „ B » 74v0

User « e» LS , vi»- ii-vla Bahnhof Mühlburg .

verkauf . : Elektr

lM sehr schöne Kom¬
mode ?» > Bodentev -
Pich. 1 .4NXS. IM 0 ».
Spiegel 1M ^ . Trumeau
4K> Salontisch SM. . . . . . . .

Êe -
Plüschgar -

nitur KM VNcher-
etagere M x . Niibtis »
7N ^r . vol . Stür . Schrank
420 ^ . Itiir . « chrank ZM.Badewanne ISO ^c. Sla -
vierstubl S0 .x , Äalck -
ti >ck « I X . sehr schöner
Stichen - Schrank Z>X1 x .
ISa » berdtitch » S Gas -
Herd mit Backofen 80 ^ .
Schruvver sür Parkett¬
böden Ä> Blumentisch
a . itilen SN Ei » Ichrank
M Rohrchailclongue
SMGartentisch und
Stühle . Waschkommode
U. Nachttische mit u . ohne
Marmor . vgleicheStüble ,Betten in jeder Preis¬
lage . darunter a . Naare .

Walter , Möbelgeich ..
«nit- Kudw .-WilbelmNr, «

Mffer
10 neue eschen « . Ä KS LIt ..
sowie eichene in jeder
Größe » n v «rka « ken.

Ki»fer « i.l ?7M NuitSstras, - LN.
Feldstecher

Zeib Telact . 8><. mit Etui
und Zubehör , neu . für
ISM ^ zuverkf . BS74SS

vo «Ms « k,e 41 III .
Mäh -Maschine
Henwe « der . Rechen, z.vkf.

« teinmoj ». W« r »aÄ
Rlttnertstr . 7k . B272kl
« tnaer -Nübmaxviki «.

bereit » neu , zu verkauf .
Schützenftrahe 4S . Seitb .
z. Stock . BS74IW

Gut erdalteue . gebund .
« artr » la « b » n , Jahr -
aiinse 18lX>- 1S»0. sowie
» «»ierurtsse w !t Tisch
, « v « rt »« !cn . BÜ7ZSS

Oev » »tra »,« «. I .
N« »evkansrn :

1 Motorradearbtdlampe .
SJndnktor
I Wtourrad - Freilauf
1 Drehbank tkleinl
Ä Gt «n,en BI7S1V
> « ello ineu >

nzng sneu)
Z » errenröcks lKittell
I « asolen . Werderst . SS .
Z. St . « n ». Mittwoch und
Donnerstag den 18. u . IS.
Anaust lö «y . nachm. S - 4.

Motorrad
1 Yyl .. s ? .s . . zu verkauf .

Anaeb . nnt . Nr . B«7410
an die . Vad . Presse .

Motorrad -
Lat » r « e, zu verk . Daselbst
1 . Srne « - » »" Mi « »»» .

» fs,hrrSder o . «S . Ä Vt .
M ^ zuverr . Amalten -
str. « i . H .. II. r , BZ7SS7

Ssttttziilt . Hmemd
zu v« ik »uf«n . BS74S8
Sn » » l«!a, «r .So !- l>ten -
straste Nr . 106 , k . Stock.

G»«t»» ««t , u verkf ,
l» Herrenfahrrad , nene
enaliiche Bereisa .. Man -
dotine , Original - Oelge -
maide , KÜchenttsch i »0 ^ 1.
neue » , eisern ., maistve »
Koblenbecken IIS ^e) .
« oob. Baumeifterstr . SS .
2. Seitenbau . Ii . BZ7SS «

lv Ztrr .' «. ZWtmSer
« . Gum . v .4iw^« an , neue
RLderv . llM ^t «u z. verk .
Br?« Schübenstr . liS . Lad.

H - u. D . -Fahrrad
mit » ummi zu verkauf .
B»72» 7 Adlerstr . ss .

SIlijiOorliiiiigeii
sow . Ximdar »»« »«» stnd
hillig , u verkf . BI7ZVZ

Lelfingstr . »1 , part .

Lch « arzer Cstamy
mit schwarzer und gelber
Weste zu verkf . D « »laÄ .
Wetherstr . lö . vt ^ 1. -v »- -

Dreiteiliger , guterhalt .

Laden .
Nuitsitr . 14 .

VS72 »v

au » gutem Hause zu ver¬
kaufen . Weftendft «. L«.
varterre . B27S71
2 Damast -Bezüge .
neue leinene Rettlich »».bereit » neuer » n »« a skr
lkiiibr . Herrn zu verkf .
VÜ74IS Kaiserstr . NS , II.
1 V. Rennschuhe
<vröhe 40, sowie 1 Bor »
dall .vrei » wert .vollstLnd.
neu IKriedenSwarc ! hat
, u verkauk . BS72KS
iküfermeister Weiler »
« » rla «, » Kelterstrahe k.

Gelbe AInderftie »«l .Nr . zz. vo schwarzen
u . Verschied , z»

verkaufen , « etzaer .
BS7S07 Adleiltrade SS.

I . IVaar
breite , krüst ge . engl .
Cob» . vtäbrig . l .vü
aroh , elegante », flotte »
<«espann .

Z. 1 « s » r rnss .» «Sw «, »^
»Ichirnmel . Su , 8jSbrig .

1 .70 u . I .7I groß , boch-
elegante » » eloaini mit
honen , wetten Tritten .
Beide Paare sind stadt-

bahn - , autolicher , brav u.
juverlLssiggesadreiie <Se»
ivanne . Angebote unter
Nr . lZ7SS an dt« . Bad .
Vreffe" . ».1

D «pti <» «r » chitser «
b« » !> iUtüdei zu verkauf .

Pftsterer . Kaiser - Allee
Nr . 1?. B27301

Jagdhund «
Ein schöner , 1 Jahr al«>

ter Jagdhund (Hündin )
zu verk . bei A , Kirchen«
baner . Lanaenstctnbach. ^

Schnauzer
Rüde , 1 Jahr , s , wachs,
u gut. SkattensSnger, bin.
abzg . Ruvv . Krte,Sst .

! N <i«t>tjsall m . lkakia
für 70^ , L Zeisige , r

otk«Sl <V »n « . 1 B « <d'
mit grostem . sehr

schönem volikäfig für
lusammen 17S^ a» ves «
k« « I - n . BZ74SZ

Adlerstr . 4, IV. reckt»

A Zm ßiMchzeit : ^

K « « 0M

abgepackt nnd offen. A

Wmch

KiiiS

« ! 2 . 20
' ° » 2 . 10

SalizyS
-

S Papier -

Kohlen - Verlaus
lahr alt . leicht. Schlag .
lUB an mcilter st r . 42.
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